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alle Jahre wieder… ist das Jahr schnel-
ler vorbei, als es einem lieb ist. Sicherlich 
wird es einige Personen geben, die sich 
darüber freuen, dass das Jahr 2023 nun zu 
Ende geht, vielleicht, weil es persönliche 
Schicksalsschläge gab und man sich des-
halb einen guten Neuanfang im Jahr 2024 
wünscht. Ich hoffe aber, dass die Mehrzahl 
von Ihnen sagen kann, dass das Jahr 2023 
trotz aller Herausforderungen ein gutes 
und erinnerungswürdiges Jahr war und 
die positiven Aspekte überwogen haben. 
Letztlich ist es sicherlich auch eine Frage 
der inneren Einstellung, wie man das Gan-
ze bewertet. Gehört man eher zu den Op-
timisten oder zu denen, die das in den Vor-
dergrund stellen, was nicht funktioniert 
bzw. geklappt hat. Dass immer alles glatt 
läuft, wird in den seltensten Fällen vor-
kommen, aber es hilft oft auch nicht wei-
ter, den Kopf in den Sand zu stecken und 
vor den Herausforderungen, vor denen 
man steht, zu kapitulieren.

Wenn ich das auf unsere Arbeit als Stadt-
verwaltung beziehe, ist das nicht anders. 
Natürlich standen und stehen auch wir vor 
enormen Herausforderungen. Um mal ein 
paar Schlagwörter der letzten Monate zu 
nennen: Inflation, Rezession, Arbeitskräf-
temangel, Krieg, Flüchtlingskrise, Klimakri-
se, Energiekrise, zuletzt auch noch „Haus-
haltskrise“ und „Regierungskrise“ – die 
Liste ist lang und beschäftigt und verunsi-
chert nicht nur uns, sondern insbesondere 
die Bürgerinnen und Bürger. Und wenn 
man dann noch hinterfragt, welchen Ein-
fluss man auf unterster kommunaler Ebe-
ne – nämlich in der Stadt selbst – auf diese 
Krisen nehmen kann, dann bleibt einem 
nur das „Reagieren“ mit dem Versuch, das 
Beste aus der Situation zu machen. Keine 
der oben genannten Herausforderungen 
hat ihren Ursprung in Oberlungwitz, ge-
schweige denn geht von Ihnen zu Hause 
aus, aber ausbaden bzw. mit den Aus-
wirkungen leben müssen wir alle. Wahr-
scheinlich ist es auch genau das, was die 
Menschen derzeit so unzufrieden macht 
und verärgert.

Ungeachtet aller Herausforderungen und 
wohlwissend, dass wir bestimmte Dinge 
nicht von heute auf morgen ändern kön-
nen, ist es deshalb umso wichtiger, sich auf 
das zu besinnen, was uns hilft, trotz dieser 
Krisen zusammenzuhalten. Den Gestal-
tungsspielraum zu nutzen, den wir haben. 
Und auf das zu blicken, was erreicht wur-
de und worauf wir stolz sein können. Und 
da sind kleine Errungenschaften genauso 
wichtig wie große Erfolge. Der entstehen-
de Anbau an unserer Humboldtschule, 
der zu einem großen Teil mit Eigenmit-

teln finanziert wurde und wird, ist so ein 
großer Erfolg, denn die Bedingungen für 
die Schüler, Lehrer und Erzieher werden 
sich maßgeblich verbessern. Auch dass 
der Stadtrat der Auslegung des Entwurfes 
unseres Haushaltsplanes für das Jahr 2024 
zugestimmt hat und mit dem sich abzeich-
nenden Beschluss desselbigen am 19. 
Dezember 2023 den Weg für weitere In-
vestitionen und Vorhaben freigeben wird, 
ist ein Erfolg, denn wir werden und müs-
sen weiter in unsere Infrastruktur investie-
ren, auch wenn es in den nächsten Jahren 
aufgrund der Umstände und der damit 
verbundenen Finanzierungsfragen nicht 
einfacher wird. Und auch das Festjahr 
kann rückblickend als großer Erfolg ver-
bucht werden. Natürlich gehört es nicht 
zu den Pflichtaufgaben einer Stadt, Feste 
zu organisieren oder zu veranstalten. Aber 
gerade solche Veranstaltungen und Feste 
sind es, bei denen Menschen zusammen-
kommen, sich kennenlernen und austau-
schen. Etwas Besseres, als sich gemeinsam 
zusammenzufinden und zu feiern, kann es 
kaum geben, um den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu fördern. Und es freut 
mich daher umso mehr, dass wir so viele 
positive Rückmeldungen erhalten haben, 
von Menschen die dankbar für das waren, 
was hier auf die Beine gestellt wurde. Des-
halb wird es auch im neuen Jahr 2024 wie-
der Veranstaltungen geben, bei denen wir 
zusammenkommen können, um vielleicht 
den Zusammenhalt in unserer Stadt noch 
mehr zu stärken, als es sowieso schon der 
Fall ist. Denn Sie wissen, dass ich immer 
wieder betone, wie wichtig das Miteinan-
der ist – gerade in herausfordernden Zei-
ten mit vielen parallel verlaufenden Krisen. 
Lassen Sie uns auch 2024 weiter zusam-
menhalten und alle Herausforderungen 
gemeinsam angehen – immer mit dem 
Ziel, sachlich gute Entscheidungen für 
unsere Stadt zu treffen.

Und wenn wir einmal beim Thema „Ent-
scheidungen treffen“ sind, erlauben Sie 
mir, dass ich an dieser Stelle noch einmal 
daran erinnere, dass nächstes Jahr wieder 
Kommunalwahlen anstehen und sich zei-
gen wird, wer als Mitglied des Stadtrates 
über die Zukunft unserer Stadt entschei-
den wird. Auch wenn es manchmal den 
Anschein macht, dass auch die Gestal-
tungsspielräume des Stadtrates aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben eingeschränkt sind, 
hat man hier dennoch die Möglichkeit, 
etwas für unsere Kommune zu bewirken. 
Falls auch Sie Interesse haben, für den 
Stadtrat zu kandidieren, möchte ich er-
neut darauf hinweisen, dass ich alle inter-
essierten Einwohnerinnen und Einwohner 
herzlich zu einer Informationsveranstal-

tung unter dem Titel „Kommunales Eh-
renamt – engagiert für Oberlungwitz“ 
einlade, die am 18.12.2023 ab 19:00 Uhr 
im Trausaal des Rathauses in Oberlung-
witz stattfinden wird.
Jetzt wünsche ich Ihnen aber erst ein-
mal eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit, aber insbesondere auch alles 
Gute und Gesundheit für das neue Jahr 
2024. Wie pflege ich immer zu sagen: „Tra-
gen Sie die „Lungscher Liebe“ nicht nur 
auf der Brust, sondern vor allen Dingen 
im Herzen.“ Und stehen Sie bitte auch 
weiterhin für das Miteinander in unserer 
Stadt ein, engagieren Sie sich für unser 
„Lungsch“ und lassen Sie uns gemeinsam 
daran arbeiten, dass Optimismus und Zu-
sammenhalt den weiteren Weg unserer 
gemeinsamen Zukunft flankieren.

Ihnen alles Gute,
herzlichst

Ihr 

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❏

 Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser,
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

im Rahmen regelmäßig statt� ndender 
Bürgersprechstunden haben Sie die Gele-
genheit, Ihre Fragen, Hinweise und Anre-
gungen direkt mit mir zu besprechen.
Die nächste/n Bürgersprechstunde � n-
det am Dienstag, dem 12.12.2023 von 
15:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus Ober-
lungwitz, Zimmer 2.04, statt.

Bitte melden Sie sich im Vorfeld unter der 
Rufnummer 03723/40523 an, damit unnö-
tige Wartezeiten vermieden werden kön-
nen. Unabhängig davon können Sie unter 
vorgenannter Rufnummer natürlich auch 
außerhalb der Bürgersprechstunde einen 
Termin für ein persönliches Gespräch mit 
mir vereinbaren bzw. hierfür die E-Mail-
Adresse stadtverwaltung@oberlungwitz.
de nutzen.

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❏

Bürgersprechstunde

Die Sprechstunde der Schiedsstelle der 
Stadt Oberlungwitz findet im Bedarfsfall
im Rathaus statt. Einwohner, die das Tätig-
werden der Schiedsstelle begehren, wer-
den gebeten, entsprechende Terminver-
einbarungen über Herrn Tschierschwitz, 
Telefon: 03723/ 405-30, zu treffen.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❏

Sprechstunde der 
Schiedsstelle

Das Amtsblatt der Stadt Oberlungwitz erscheint zu den nachfolgend aufgeführten 
Terminen. Des Weiteren besteht die Möglichkeit, den Stadtanzeiger auf der Homepage 
unter www.oberlungwitz.de zu lesen. Wir bitten die Verfasser von Artikeln, den Redakti-
onsschluss zu beachten! Nach Redaktionsschluss eingehende Manuskripte können nicht 
mehr berücksichtigt werden. Eine Verö� entlichung von Artikeln erfolgt nur noch bei Vor-
lage der Manuskripte in elektronischer Form vorbehaltlich des zur Verfügung stehenden 
Platzes. Ihre Beiträge senden Sie bitte an stadtverwaltung@oberlungwitz.de.

Nummer des Amtsblattes Redaktionsschluss ErscheinungsdatumErscheinungsdatum
 13/2023 26.11.2023 11.12.2023
 01/2024 17.12.2023 15.01.2024 ❏

Stadtanzeiger

 Adresse: Hofer Straße 203
Telefon: 03723 405-0
Fax: 03723 405-34
Homepage: www.oberlungwitz.de
E-Mail: stadtverwaltung@oberlungwitz.de

Hinweis
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird für 
Angelegenheiten, die das Einwohner-
meldeamt und das Standesamt betreffen, 
eine vorherige Terminvereinbarung unter 
03723/405-19 oder -20 empfohlen.

Öffnungszeiten
Montag: 09:00 – 11:30 Uhr
Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr
 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr
 13:00 – 15:30 Uhr

Hinweis auf Schließtage und Erreichbar-Hinweis auf Schließtage und Erreichbar-
keiten:
Die Stadtverwaltung Oberlungwitz bleibt 
vom 27.12. bis 29.12.2023 geschlossen.

Bereitschaftsdienst des Standesamtes 
der Stadt Oberlungwitz am 29.12.2023:
Rufbereitschaft für dringende standesamt-
liche Angelegenheiten – Sterbefälle – hat 
am Freitag, dem 29. Dezember 2023 Frau 
Wolf, Standesbeamtin der Stadt Oberlung-
witz. Frau Wolf ist an diesem Tag zwischen 
09:00 und 12:00 Uhr telefonisch unter der 
Rufnummer 0151/23216486, für dringen-
de standesamtliche Angelegenheiten – 
Sterbefälle – zu erreichen. ❏

Öff nungszeiten

Stadtverwaltung 
Oberlungwitz

 Adresse: Hofer Straße 189
Telefon: 03723 413057
E-Mail: bibliothek@oberlungwitz.de

Öffnungszeiten
Montag: 10:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag: 14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag: geschlossen

Rollende Bibliothek in der Humboldt-
Grundschule für die Klassen 1 – 4
Termine:  06.02.2024
Hinweis: Die Bibliothek bleibt in der Zeit 
vom 19.12.2023 bis zum 29.12.2023 ge-
schlossen. ❏

Bibliothek der 
Stadt Oberlungwitz

IMPRESSUM: Die Stadt Oberlungwitz ist eine Körperschaft des Ö� entlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Bür-
germeister Thomas Hetzel.
Herausgeber/Redaktion: Stadtverwaltung Oberlungwitz, Hofer Str. 203, 09353 Oberlungwitz, Tel.: 03723 4050 • Ver-
antwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Stadtratssitzung: der Bürgermeister der 
Stadt Oberlungwitz oder sein Vertreter im Amt. • Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: der jeweilige Verfasser 
eines Artikels • Layout, Satz und Druck: Mugler Druck und Verlag GmbH, Gewerbering 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal 
OT Wüstenbrand, Tel.: 03723 499149, Fax: 03723 499138, E-Mail: info@mugler-verlag.de • Anzeigen: Frau Gläser, Mugler 
Druck und Verlag GmbH, Fon: 03723 499117, Fax: 03723 499177 • Vertrieb: Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz, 
Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz, Servicetelefon: 0800-1014087. 
Der »Stadtanzeiger Oberlungwitz« erscheint zur kostenlosen Verteilung monatlich in einer Au� agenhöhe von 
4.200 Exemplaren.

In unserer Infothek im Erdgeschoss des 
Rathauses � nden Sie verschiedene kosten-
freie Informationsmaterialien, Zeitschrif-
ten und Formularvordrucke. 
Ansprechpartnerin: Frau Marton, Zimmer 
2.03, Tel.-Nr.: 03723 405-24 

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❏

Infothek im Rathaus

Trinkwasser:
Regionaler Zweckverband Wasserversor-
gung – Bereich Lugau - Glauchau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
+49 37 63 / 40 54 05
Internet: www.rzv-glauchau.de

Abwasser:
Westsächsische Abwasserentsorgungs- 
und Dienstleistungsgesellschaft mbH
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
+49 172 / 35 78 63 6
Internet: www.wad-gmbh.de

Strom:
Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom 
mbH
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
+49 800 2 30 50 70
Internet: www.mitnetz-strom.de ❑

Bereitschaftsdienste der 
Versorgungsträger
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1. Nächste Stadtratssitzung
Ort: Saal des Vereinshauses „Zur Post“, 
 Hofer Straße 36 in 09353 Oberlung-
 witz
Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 19.12.2023

2. Nächste Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses
Ort: Rathaus der Stadt Oberlungwitz, 
 Beratungsraum, Hofer Straße 203 in 
 09353 Oberlungwitz oder Saal des 
 Vereinshauses „Zur Post“, Hofer Stra-
 ße 36 in 09353 Oberlungwitz. Der 
 Ort der Sitzung wird mit der jeweili-
 gen Einladung bekannt gegeben.
Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 12.12.2023

3. Nächste Sitzung des Technischen Aus-
schusses
Ort: Rathaus der Stadt Oberlungwitz, 
 Beratungsraum, Hofer Straße 203 in 
 09353 Oberlungwitz oder Saal des 
 Vereinshauses „Zur Post“, Hofer Stra-
 ße 36 in 09353 Oberlungwitz. Der 
 Ort der Sitzung wird mit der jeweili-
 gen Einladung bekannt gegeben.
Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 07.12.2023

Die aktuelle Tagesordnung für alle Sit-
zungen entnehmen Sie bitte dem jewei-
ligen Aushang an der Verkündungstafel 
im Haupteingangsbereich des Rathauses 
oder der Homepage unserer Stadt (www.
oberlungwitz.de).

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❏

Sitzungstermine

Die Stadtverwaltung Oberlungwitz bittet 
um Kenntnisnahme folgender Information 
zur Verteilung des Amtsblattes:

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erschei-
nungstermin den „Stadtanzeiger Oberlung-
witz“ noch nicht erhalten haben, wenden 
Sie sich bitte, wie im Impressum angege-
ben, an die zuständige Verteilerfirma:

Verlag Anzeigenblätter 
GmbH Chemnitz

Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz

Internet: www.blick.de

 Servicetelefon: 

0800-10 14 087
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20.12.2023
16:00 Uhr Weihnachtskonzert des Schul-
orchesters der Pestalozzi-Oberschule in 
der Cafeteria des neuen Schulanbaus

24.12.2023
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
in der St. Martins Kirche

17:00 Uhr Christvesper mit Chor in der 
St. Martins Kirche

25.12.2023
06:00 Uhr Christmette in der Abteikirche

08.01.2023
19:00 Uhr Tre� en der Geschichtsgruppe 
im Vereinshaus „Zur Post“, Thema: Bespre-
chung des Programms für 2024

13.01.2024
Weihnachtsbaumverbrennen mit dem 
Feuerwehrverein Oberlungwitz e.V. auf 
dem Festplatz

20.01.2024
2. Lungscher Loungeabend – „Lange-
Lungscher-Lühwein-Nacht“ im Rathaus-
innenhof ❏

Veranstaltungen

Die Stadtverwaltung Oberlungwitz stellt 
auf der Homepage www.oberlungwitz.de 
sowie unter www.amt.24.sachsen.de ver-
schiedene Formulare zur Verfügung.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❏

Hinweis zur Nutzung 
unseres elektronischen 

Formular-Services

In der Stadtverwaltung Oberlungwitz ist 
die Stelle

Sachbearbeitung Bauamt 
(m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefris-
tet zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesent-Das Aufgabengebiet umfasst im Wesent-
lichen:
- Rechtssichere Bearbeitung der Bau-

leitplanung (FNP, B-Pläne, Sanierungs-
gebiete, Regionalplanung) inkl. der 
Erarbeitung von Beschlüssen und Be-
kanntmachungen;

- Erarbeitung bauordnungsrechtlicher 
Stellungnahmen in bauplanungsrecht-
lichen Verfahren bzw. in Bauantrags-
verfahren;

- Projektsteuerung in den Bereichen Tief-
bau, Hochbau und Gewässer;

- Übernahme der Bauherrenfunktion 
mit Bearbeitung und Überwachung al-
ler Leistungsphasen gemäß HOAI, inkl. 
Rechnungsprüfung, Durchführung von 
Bauberatungen, Fördermittelmanage-
ment, Vergabeverfahren etc.;

- Bearbeitung von Vorkaufsrechten;
- Hausnummernvergabe und Führen des 

Hausnummernverzeichnisses;
- Erstellung von Bescheiden, Bearbei-

tung von Widerspruchsverfahren;
- Erarbeitung der Haushaltsplanung in 

den übertragenen Wirkungsbereichen;
- Beratung von Bürgern im Bereich des 

ö� entlichen Baurechts, Bearbeitung 
von Bürgeranfragen, Wahrnehmung 
von Ortsterminen und Beratungen im 
übertragenen Aufgabenbereich.

Das Aufgabengebiet erfordert:Das Aufgabengebiet erfordert:
- die Erfüllung der Zugangsvorausset-

zungen für den mittleren nichttechni-
schen Verwaltungsdienst, zum Beispiel 
den erfolgreichen Abschluss einer Aus-
bildung als Verwaltungsfachangestell-
te/r oder eine abgeschlossene Fach-
hochschul- oder Hochschulausbildung 
im Bereich Bauwesen oder als staatlich 
geprüfter Techniker im Bereich Hoch- 
und Tiefbau;

- einschlägige Erfahrungen in der Kom-
munal- und Bauverwaltung sowie im 
bautechnischen Bereich;

- Fach- und Rechtskenntnisse im Ver-
waltungsrecht, Bauplanungs- und Bau-
ordnungsrecht, Straßenrecht, Was-ser-
recht, insbesondere die rechtssichere 
Anwendung aufgabenrelevanter Ge-
setze, Verwaltungsvorschriften, Verord-
nungen und Satzungen;

- Anwendungskenntnisse einschlägiger 
Microsoft O�  ce-Produkte und fachspe-
zi� scher Vergabesoftware;

- Belastbarkeit, Durchsetzungsvermö-
gen und Fähigkeit zum kooperativen 
Arbeitsstil sowie Bereitschaft zur Team-
arbeit;

- gültiger Führerschein (mind. Klasse B).

Wir bieten Ihnen:
- einen Gestaltungs- und Verantwor-

tungsrahmen;
- eine interessante, abwechslungsreiche 

Tätigkeit in einem kompetenten Team;
- � exible Arbeitszeitregelung im Rahmen 

der geltenden tari� ichen und hausin-
ternen Vereinbarungen;

- Fort- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten;

- eine zusätzliche betriebliche Altersvor-
sorge sowie weitere Sozialleistungen 
nach Tarifvertrag;

- eine Vergütung in der EG 9b nach dem 
Tarifvertrag für den ö� entlichen Dienst 
(TVöD-VKA) in Vollzeit

Bei gleicher Voraussetzung bzw. Eignung 
werden Schwerbehinderte bevorzugt in 
die engere Auswahl einbezogen. Der Be-
werbung ist ein Nachweis der Schwer-
behinderung oder Gleichstellung beizu-
fügen. Aussagefähige Bewer-bungen mit 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Tätigkeits-
nachweisen und Arbeitszeugnissen sind 
schriftlich an die Stadtverwaltung Ober-
lungwitz, Bürgermeister, Hofer Straße 
203, 09353 Oberlungwitz zu richten.

Die Unterlagen nicht berücksichtigter Be-
werber können nach Abschluss des Bewer-
bungsverfahrens zu den Ö� -nungszeiten 
des Rathauses abgeholt werden. Nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfah-
rens werden die Bewer-bungen nicht 
berücksichtigter Bewerber/-innen nach 
Ablauf von drei Monaten entsprechend 
SächsDSG ordnungs-gemäß vernichtet. 
Bei Einsendung eines frankierten Briefum-
schlages werden die Unterlagen per Post 
zurückge-sandt. Aus datenschutzrecht-
lichen Gründen bitten wir, von der Über-
sendung der Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail abzusehen. Aufwendungen, die im 
Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden nicht erstattet.

gez. Thomas Hetzel
Bürgermeister ❏

Stellenausschreibung
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Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
in unserer Bibliothek können Sie zum 
Schmökern für die Weihnachtsfeiertage 
viele neue Medien ausleihen. Es sind ins-
gesamt ca. 13.000 Medien in unserem Be-
stand: Bücher, Zeitschriften, Kinder-CDs, 
DVDs, Tonies und Konsolenspiele.
Wir arbeiten mit der Sächsischen Landes-
fachstelle für Bibliotheken in Chemnitz 
zusammen. Dort leihen wir jährlich bis zu 
2000 Medien aus, um ein größeres und 
interessanteres Angebot in der Bibliothek 
anbieten zu können.
Außerdem gehören seit 2018 die eBooks, 
ePaper und eAudios des Verbundes bi-

bo-on dazu. Auf der Internetseite www.
onleihe.de/bibo-on können sie stöbern. 
12.000 Medien werden Tag und Nacht an-
geboten. Jährlich werden es mehr Nutzer 
auf dieser Plattform.
Wir ho� en, Sie neugierig gemacht zu ha-
ben und würden uns über Ihren Besuch 
sehr freuen. Für Fragen wenden Sie sich 
auch gern telefonisch unter der Nummer 
03723/413057 an uns. 
Eine Anmeldung kostet einmalig 2,60 € für
den Benutzerausweis und jährlich 2,60 € 
Benutzergebühr. Damit können Sie das 
ganze Jahr alle Medien ausleihen, auch die 
e-Medien.

ACHTUNG! Ein Hinweis für alle angemel-ACHTUNG! Ein Hinweis für alle angemel-
deten e-Medien-Nutzer!
Anfang des Jahres werden alle Leser und 
Leserinnen wie immer gelöscht.
Nach Bezahlung der Benutzergebühr von 
2,60 € können Sie wieder freigeschalten 
werden.

Wir wünschen Ihnen eine ruhige, besinnli-
che Weihnachtszeit und einen guten Start 
ins neue Jahr!

Ute Pohlers
Stadtbibliothek Oberlungwitz ❏

Stadtbibliothek Oberlungwitz

In der 44. Sitzung des Stadtrates am 44. Sitzung des Stadtrates am 
28. November 2023 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:

Zum TOP 1:
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfä-Begrüßung, Feststellung der Beschlussfä-
higkeit und ordnungsgemäßen Ladung, higkeit und ordnungsgemäßen Ladung, 
Protokollkontrolle, Bestätigung der Tages-Protokollkontrolle, Bestätigung der Tages-
ordnung sowie Festlegung von zwei Ver-ordnung sowie Festlegung von zwei Ver-
tretern zur Protokollunterzeichnungtretern zur Protokollunterzeichnung
- Der Bürgermeister erö� nete die Stadt-

ratssitzung, stellte die ordnungs- und 
fristgemäße Ladung sowie die Be-
schlussfähigkeit des Stadtrates fest. Zu 
Beginn der Sitzung waren einschließ-
lich Bürgermeister 14 Mitglieder des 
Stadtrates anwesend und 4 Stadträte 
entschuldigt. 

- Die Niederschrift der 42. Sitzung vom 
26.09.2023 wurde ohne Einwände bzw. 
Ergänzungen bestätigt.

- Als Unterschriftsleistende für die Nie-
derschrift der 44. Sitzung wurden Frau 
Stadträtin Groß und Herr Stadtrat Wan-
del bestimmt.

- Die Tagesordnung wurde ebenfalls be-
stätigt.

- Im Vorfeld der ö� entlichen Sitzung 
fand ein nicht ö� entlicher Teil als Vor-
beratung zu den Tagesordnungspunk-
ten 3 und 4 des ö� entlichen Teiles statt.

Zum TOP 2: 
Aufhebung der Satzung des förmlich fest-Aufhebung der Satzung des förmlich fest-
gelegten Sanierungsgebietes-Erweiterter gelegten Sanierungsgebietes-Erweiterter 
historischer Siedlungskern „Kirchlehn“historischer Siedlungskern „Kirchlehn“

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz be-
schließt die Aufhebung der Satzung ge-
mäß § 162 BauGB des Sanierungsgebie-
tes- Erweiterter historischer Siedlungskern 
„Kirchlehn“ zum 31.12.2023.

Zum TOP 3:
Vergabebeschluss zur Bescha� ung eines Vergabebeschluss zur Bescha� ung eines 
Heißwasser-HochdruckreinigersHeißwasser-Hochdruckreinigers

Beschluss:
Der Stadtrat ermächtigt den Bürgermeis-
ter, die Firma Adler Reinigungstechnik, 
Hauptstraße 132, 04416 Markleeberg mit 
der Lieferung eines Heißwasser-Hoch-
druckreinigers der Marke „Dynajet 350th 
HELI“ zu einem Bruttogesamtpreis von 
41.531 EUR zu beauftragen.

Zum TOP 4:
Vergabebeschluss zur Bescha� ung eines Vergabebeschluss zur Bescha� ung eines 
Kommunalfahrzeuges mit AbrollsystemKommunalfahrzeuges mit Abrollsystem

Beschluss:
Der Stadtrat ermächtigt den Bürgermeis-
ter, die Firma Georg Engelhardt GmbH, 
Mühlgrabenweg 3, 08147 Crinitzberg mit 
der Lieferung eines Kommunalfahrzeu-
ges mit Abrollsystem der Marke „BONETTI 
F100X E6e“ zu einem Bruttogesamtpreis 
von 147.131,60 EUR zu beauftragen.

Zum TOP 5:
Vorhabensbeschluss und Beauftragung Vorhabensbeschluss und Beauftragung 
Planung Radweg NutzungPlanung Radweg Nutzung

Beschlüsse:
1. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz 

beschließt die Fortführung des Geh-/
Radweges entlang des Feldes neben 
der Nutzung bis zur Bahnlinie (1. BA) 
in Höhe von 345.000 EUR vorbehaltlich 
der Bereitstellung von Fördermitteln.

2. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz 
ermächtigt den Bürgermeister zum Ab-
schluss eines Planungsvertrages mit 
dem Planungsbüro Wassermann Ser-
vice- und Dienstleistungsgesellschaft 
mbH, Helbersdorfer Straße 107 b, 09120 
Chemnitz in Höhe von 36.000 EUR.

Zum TOP 6:
Jahresabschlussbericht 2022 der Stadt-
werke Oberlungwitz GmbHwerke Oberlungwitz GmbH

Beschlüsse:
1. Der Stadtrat beschließt, den Bericht 

über die Prüfung des Jahresabschlus-
ses zum 31.12.2022 und des Lage-
berichtes für das Geschäftsjahr 2022 
der Stadtwerke Oberlungwitz GmbH 
zustimmend zur Kenntnis zu nehmen 
und hinsichtlich der empfohlenen Ge-
winnverwendung sowie Entlastung der 
Geschäftsleitung gemäß Bericht des 
Aufsichtsrates vom 02.11.2023 keine 
anderslautende Weisung zu erteilen.

2. Der Stadtrat beschließt, dem Gesell-
schaftsvertreter die Weisung zu ertei-
len, den Aufsichtsrat der Stadtwerke 
Oberlungwitz GmbH für das Geschäfts-
jahr 2022 zu entlasten.

Zum Top 7:
Erste Lesung zum Entwurf der Haushalts-Erste Lesung zum Entwurf der Haushalts-
satzung und des Haushaltsplanes für das satzung und des Haushaltsplanes für das 
Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024

Beschluss:
Der Stadtrat ermächtigt die Verwaltung 
die ö� entliche Auslegung des Entwurfes 
der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes für das Haushaltsjahr 2024 zu voll-
ziehen.

Zum Top 8:
Bericht des Bürgermeisters sowie Fragen Bericht des Bürgermeisters sowie Fragen 
der Stadträte und Gäste

Herr BM Hetzel informierte u. a. zu folgen-
den Themen:

- Dank an alle Beteiligten, die zum Ge-
lingen des „Lungscher Lichter- und 
Laternenfest“ beigetragen haben, kur-

Rückblick Stadtratssitzung
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zer Rückblick sowie positives Resümee 
zu den stattgefundenen Veranstaltun-
gen;

- Informationen über die 1. Sitzung des 
Gebietsbeirates: 

- Antragstellung von Fördermitteln (z. B.
für Veranstaltungsdurchführungen, 
Sitzmöglichkeiten, usw. das Gebiet 
betre� end) sind über den sog. Verfü-
gungsfond möglich; Informationen 
hierzu � nden sich im Stadtanzeiger und 
auf der Homepage; 

- Informationen über die geplante Erö� -
nung und den Betrieb des „Lungscher 
Lädchens“ im Projektgebiet „Zukunfts-
fähige Innenstädte und Zentren“ in Ko-
operation mit der GAFUG mbH

- Preisübergabe Städtewettbewerb und 
Dank allen Unterstützern und Beteilig-
ten;

- Aktuelle Informationen über laufen-
de Stellenbesetzungsverfahren in der 
Stadtverwaltung;

- Aktuelle Baumaßnahmen im Stadt-
gebiet verlaufen planmäßig; Durch-
führung über den Winter jetzt weitest-
gehend in den Gebäuden, somit keine 
größeren Einschränkungen für die Bür-
ger, was städtische Maßnahmen be-
tri� t;

- Informationen zu zurückliegenden Ver-
anstaltungen:

• 06.11.2023 Vortrag „Stets zu Diens-
ten – Häusliches Dienstpersonal in 
Sachsen im 19. Jhd.“ im Trausaal des 
Rathauses;

• 11.11.2023 Schlüsselübergabe an 
den Oberlungwitzer Karnevalsver-
ein;

• 13.11.2023 Mitgliederversammlung 
Lebenshilfewerk;

• 19.11.2023 Kranzniederlegung am 
Volkstrauertag;

Ausblick:
- Anstehende Veranstaltungen:

• 30.11.2023 Babytre� en;
• 04.12.2023 Sitzung des Jugend- und 

Seniorenbeirates;
• 07.12.2023 Sitzung des Technischen 

Ausschusses;
• 09.12.2023 traditioneller Weih-

nachtsmarkt auf dem Festplatz;
• 11.12.2023 Versammlung des 

Zweckverbandes „Am Sachsenring“;
• 12.12.2023 Sitzung des Verwaltungs-

ausschusses;
• 18.12.2023 Informationsveranstal-

tung „Kommunales Ehrenamt – en-
gagiert für Oberlungwitz“ im Trau-
saal des Rathauses (Beantwortung 
von Fragen zur anstehendenden 
Neubildung des Stadtrates);

• 19.12.2023 Sitzung des Stadtrates;

Die Fragen und Hinweise einiger Stadt-
räte und eines Bürgers bezogen sich 
auf:
- Nachfrage und Überlegungen der Mög-

lichkeiten einer Verstetigung der Aus-
stellung Heimatstube;

- Antrag der CDU-Fraktion auf Baum-
p� anzungen im Bereich Strumpfgasse

- die Parkplatzsituation im Bereich Wohn-
park Kunze;

- das Baugeschehen im Bereich der Erl-
bacher Straße (Neubau Höhe Beginn 
Radweg);

- den Wunsch nach verstärkter Prüfung 
des Ordnungsamtes bezüglich des Voll-
zugs der Straßenreinigungssatzung 
(Herstellung und Kontrolle der ö� entli-
chen Ordnung);

- Sachstand zur Erarbeitung des Brand-
schutzbedarfsplans;

- Dank über die Errichtung der Warte-
häuschen an der Bushaltestelle „Galva-
nik“ sowie Dank über die Arbeiten an 
der Brüstung der Pestalozzi-Oberschu-
le;

- Information über großen Zuspruch 
beim Seniorenfrühstück und Dank allen 
Unterstützern;

Hetzel 
Bürgermeister ❏

Folgende Fundsachen wurden im Fundbü-Folgende Fundsachen wurden im Fundbü-
ro abgegeben:ro abgegeben:

- Lederband schwarz, Verschluss „CG“
 (Fundort: Festplatz)
 November 2023
- Fahrradschloss, Rücklicht 
 (Fundort: Birnenallee)
 Oktober 2023
- Jacke, braun sowie Pullover, lila
 (Fundort: Spielplatz Neue Welt)
 September 2023
- IGLU-Doppeldach-Zelt
 (Fundort: bei Hofer Str.113) 
 September 2023
- Brille, schwarzer Rahmen
 (Fundort: Hirschgrund)
 September 2023
- Fahrrad MTB, rot, 26 Zoll
 (Fundort: Goldbachstraße)
 August 2023
- Handball, rot/weiß
 (Fundort: Feldstraße)
 August 2023

- Schlüssel (1 Schlüssel mit Marke)
 (Fundort: Stadtpark)
 August 2023
- Schlüsselbund, 4 Schlüssel
 (Fundort: bei Robert-Koch-Str.33)
 Juli 2023
- Mopedschlüssel mit Schlüsselband
 (Fundort: Zaun GAFUG)
 Juli 2023
- Kindermütze, blau
 (Fundort: Festplatz)
 Mai 2023
- Nike Kinderschuh, Gr. 22
 (Fundort: Festplatz)
 Mai 2023
- Geldbörse, schwarz, Katze
 (Fundort: Festplatz)
 Mai 2023
- Geldbörse, schwarz, Flamingos
 (Fundort, Festplatz)
 Mai 2023
- Geldbörse, grün
 (Fundort: Festplatz)
 Mai 2023

- Ohrring, silbern
 (Fundort: Festplatz)
 Mai 2023
- Lätzchen, hellblau, Teddy
 (Fundort: Festplatz)
 Mai 2023

Erläuterungen
Gefundene Gegenstände können im 
Fundbüro im Ordnungsamt (Zimmer 2.05, 
Tel.: 03723 405-28) der Stadt Oberlungwitz 
abgegeben werden. Diese werden dort re-
gistriert und für einen Zeitraum von sechs 
Monaten aufbewahrt. Meldet sich der Be-
sitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht, 
wird der Gegenstand anderweitig verwer-
tet.

Hoppe
SB Ö� entliche Ordnung/Gemeindlicher 
Vollzug ❏

Bekanntmachung Fundbüro
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Als Projektkommune im Rahmen des Bundesprogrammes „Zu-
kunftsfähige Innenstädte und Zentren“ hat Oberlungwitz die 
Möglichkeit, den Bereich rund um das Gebiet des „ROGO-Tau-
scher-Areals“ als „Ortszentrum“ weiterzuentwickeln. 
Hierbei sind auch interessierte und engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch Gewerbetreibende oder beispielsweise Verei-
ne gefragt, denn es gibt einen kleinen „Topf mit Geld“, den soge-
nannten Verfügungsfond, aus dem Projekte zur Belebung und 
Weiterentwicklung innerhalb des Projektgebietes gefördert wer-
den können.

Wie das funktioniert? Wir erklären es Ihnen:

Was ist der Verfügungsfond und wie lange läuft das Programm?

Der Verfügungsfond ist ein Instrument des Förderprogramms „Zu-
kunftsfähige Innenstädte und Zentren“, um kleine Projekte � nan-
ziell zu unterstützen und anzuregen. Mithilfe des Fonds können 
Ideen von Bürger:innen, Vereinen, Händler:innen usw. kurzfristig 
umgesetzt werden, die der Entwicklung des Fördergebietes die-
nen. Eine Übersicht über den Bereich des Fördergebietes � nden 
Sie am Ende des Artikels. Die Entscheidung über die Förderung 
der eingereichten Projektidee tri� t das Verfügungsfondgremi-
um, das aus Akteuren des Fördergebietes besteht. Das Förder-
programm läuft bis August 2025, bis dahin müssen alle Projekte 
abgerechnet sein.

Gibt es bestimmte Voraussetzungen?

Das Projekt muss im abgegrenzten Projektgebiet umgesetzt 
werden. Mit der Umsetzung des Projektes darf dabei noch nicht 
begonnen worden sein. Das Projekt muss der Stärkung und Be-
lebung des neuen Zentrums dienen und darf keine Gewinnerzie-
lungsabsichten verfolgen. 

Wie hoch ist die Förderung?

In der Regel werden Projekte gefördert, deren Gesamtkosten 
zwischen 200 Euro (netto) und 5.000 Euro (netto) liegen. Aus-
nahmen sind möglich. Die förderfähigen Projekte werden mit 
einem Zuschuss von mind. 50 % unterstützt.

Beispielprojekte
Gefördert werden können beispielsweise Grün- und Blumenge-
staltungen, Veranstaltungen, Straßenfeste, Marketingaktionen, 
Ausstellungen, Kunstprojekte, Spielgeräte, Anscha� ung und Auf-
stellung von Sitzmöglichkeiten oder Ausstattungsgegenstände 
im ö� entlichen Raum, Beschilderungen, Leitsysteme, Lichtkon-
zepte und vieles mehr.

Wie läuft das Verfahren ab?

Sie haben eine Projektidee und füllen die entsprechenden An-
tragsunterlagen aus. Diese geben Sie online oder analog beim 
„Zentrumsbüro“ ab.

Hier werden Sie beraten bzw. Ihnen wird beim Ausfüllen der An-
tragsunterlagen geholfen.

Nach Prüfung durch das Vergabegremium erhalten Sie eine För-
derzusage oder ein Ablehnungsschreiben.

Nach einer Förderzusage können Sie mit dem Projekt starten
und es durchführen.
Nach Abrechnung des Projektes werden Ihnen die zugesagten 
Fördermittel ausgezahlt.

An wen muss ich mich wenden und wer hilft mir weiter?
Für weitere Fragen und Informationen zum „Verfügungsfond“ 
können Sie Frau Grießbach unter folgenden Kontaktdaten errei-
chen:

Zentrumsbüro
Lisa Grießbach
Hofer Straße 32
09353 Oberlungwitz

lisa.griessbach@steg.de
0152/ 24 888 567

Informationen, das Antragsformular und eine Checkliste � nden 
Sie zudem auf unserer Homepage www.oberlungwitz.de unter 
dem Menüpunkt „Wirtschaft und Wohnen“  �   „Bundespro-
gramm Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ 

Welchen Bereich umfasst das Projektgebiet?

Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Ihre Mitwirkung! ❏

Beteiligungsmöglichkeit für alle Interessierten im Rahmen des Projektes 
„Industrie.Kultur.Mitte.“ der Stadt Oberlungwitz

➧
➧
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Mit den ersten Schneefällen und Frösten steigt wieder das Unfall-
risiko für alle Fußgänger und Fahrzeugführer. Gehwege und Fahr-
bahnen können dann wieder gefährlich glatt sein.

Alle Grundstückseigentümer und -besitzer müssen sich über ihre 
P� ichten zur Gefahrenabwehr im ö� entlichen Bereich, resultie-
rend aus oben genannter Satzung, informieren. 

Wir haben die wichtigsten Regelungen für Sie zusammengestellt:Wir haben die wichtigsten Regelungen für Sie zusammengestellt:

Wer hat die P� icht? (Zuordnung der Grundstücke zu einer öf-
fentlichen Straße oder einem ö� entlichen Weg)
Die Verp� ichtung zur Reinigung der ö� entlichen Straßen wird 
mit der oben genannten Satzung auf die Eigentümer und Besit-
zer der durch ö� entliche Straßen erschlossenen Grundstücke (= 
Verp� ichtete) übertragen. Obwohl sich Eigentümer und Besitzer 
solcher erschlossenen Grundstücke zur Erfüllung ihrer Räum- 
und Streup� ichten auch geeigneter Dritter (Mieter, Hausmeister-
service etc.) bedienen können, bleiben sie Verp� ichtete und An-
sprechpartner.
Ein Grundstück ist der durch Vermessung räumlich abgegrenzte 
Teil der Erdober� äche, der auf einem besonderen Grundbuch-
blatt allein oder auf einem gemeinschaftlichen Grundbuchblatt 
unter einer besonderen Nummer des Bestandsverzeichnisses 
ausgewiesen ist.
Erschlossen ist ein Grundstück dann, wenn tatsächlich wie recht-
lich gewährleistet ist, dass eine Zugangsmöglichkeit an der 
Grundstücksgrenze besteht. Dabei kommt es nur darauf an, dass 
die Scha� ung eines Zugangs möglich ist (er braucht tatsächlich 
noch nicht hergestellt zu sein!). Das Grundstück muss aber von 
der ö� entlichen Straße einen Vorteil haben und der ist schon 
dann gegeben, wenn die wirtschaftliche und verkehrliche Nut-
zung (insbesondere die Möglichkeit der Scha� ung eines Zugangs 
oder einer Zufahrt) möglich ist. Häu� g führt schon das Angrenzen 
eines Grundstücks an eine Straße zu dem Vorteil, der die Erschlie-
ßung begründet. 
Ein Grundstück grenzt an eine ö� entliche Straße an, wenn das 
Grundstück mit dem Straßengrundstück eine gemeinsame Gren-
ze hat. Das gilt auch dann, wenn zwischen dem Grundstück und 
der Straßen� äche ein zur Straße gehörender Graben, eine Bö-
schung, ein Grünstreifen oder eine Stützmauer liegt.
Für die Erschließung durch eine Straße ist die Zuordnung eines 
Grundstücks zu einer Straße durch eine Hausnummer ohne Be-
lang, da diese lediglich eine Ordnungsfunktion hat.

Was ist zu räumen und zu streuen? 
Die zu beräumende oder abzustumpfende Fläche erstreckt sich 
entsprechend der Breite, in der das Grundstück zu einer oder 
mehreren Straßen hin liegt, auf den Gehweg. Gehwege sind die 
für die Fußgänger ausdrücklich bestimmten Teile der Straße. Da-
bei sind der Ausbauzustand und die Breite der Straße nicht zu be-
rücksichtigen.
Soweit keine Gehwege vorhanden sind, gilt als Gehweg das Räu-
men und Streuen entlang der Grundstücksgrenze bis zur Straßen-
mitte.

Was ist, wenn Grundstücke hintereinander liegen?
Liegen mehrere Grundstücke hintereinander zu der sie erschlie-
ßenden Straße, so bilden das an die Straße angrenzende Grund-
stück (= Kopfgrundstück) und die dahinter liegenden Grund-
stücke (= Hinterliegergrundstücke, grenzen nicht selbst an eine 
ö� entliche Straße oder einen ö� entlichen Weg an) eine Straßen-
reinigungseinheit. Das gilt auch, wenn diese Grundstücke durch 
mehrere Straßen erschlossen werden.
Die Eigentümer und Besitzer der zur Straßenreinigungseinheit 
gehörenden Grundstücke sind im wöchentlichen Wechsel räum- 
und streup� ichtig. Dieser Wechsel beginnt jährlich neu beim Ei-
gentümer des Kopfgrundstückes.

Was ist, wenn die Straße nur auf einer Seite einen Gehweg hat?
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind auch die Eigentümer 
oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden Straßenseite be-
� ndlichen Grundstücke für die Erfüllung der Räum- und Streu-
p� icht verantwortlich. Hier erfolgt ein jährlicher Wechseljährlicher Wechsel. 
In den Jahren mit ungerader Endzi� erIn den Jahren mit ungerader Endzi� er sind die Eigentümer oder 
Besitzer der auf der gegenüberliegenden Straßenseite be� ndli-
chen Grundstücke für das Räumen und Streuen des Gehweges 
verantwortlich. In den Jahren mit gerader Endzi� erIn den Jahren mit gerader Endzi� er sind die Eigen-
tümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite be� ndlichen Grund-
stücke zum Räumen und Streuen des Gehweges verp� ichtet. 
Grund für diesen Wechsel der P� ichten ist die nach dem Gleich-
heitssatz (Art. 3 Grundgesetz) erfolgte Rechtsprechung, nach der 
die gegenüberliegenden Seiten gleichrangig heranzuziehen sind, 
weil die Grundstücke auf beiden Straßenseiten durch den einen 
Gehweg erschlossen werden.

Wann und wie ist zu räumen und zu streuen? 
Was muss dabei beachtet werden?
Grundsätzlich gilt die Räum- und Streup� icht täglich für die Zeit 
von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Das heißt, bei Schneefall bzw. Glatt-
eisgefahr sind die Gehwege innerhalb dieser Zeiten von dem je-
weiligen Verp� ichteten in einer solchen Breite zu räumen und zu 
streuen, dass die Sicherheit des Fußgängerverkehrs gewährleis-
tet ist. Insbesondere soll ein Begegnungsverkehr möglich sein. 
Außerdem sind die geräumten Flächen vor den Grundstücken so 
aufeinander abzustimmen, dass eine durchgehende benutzbare 
Geh� äche entsteht. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur 
Fahrbahn und zum Grundstückseingang in einer Breite von min-
destens 1,25 m zu räumen.
An Haltestellen für ö� entliche Verkehrsmittel müssen die Gehwe-
ge so von Schnee freigehalten werden, dass ein möglichst gefahr-
loser Zu- und Abgang gewährleistet ist.
Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls – soweit 
möglich und zumutbar – zu lösen und abzulagern.
Die Ab� ussrinnen müssen bei Tauwetter vom Schnee freigehal-
ten werden und zu den Unter� urhydranten muss ein Zugri�  ge-
währleistet sein.
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verp� ichteten die Gehwege 
und die Zugänge zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang 
derart und so rechtzeitig zu bestreuen, dass Gefahren nach allge-
meiner Erfahrung nicht entstehen können. Bei Eisglätte sind die 
ausgebauten Gehwege in voller Breite abzustumpfen. 

Das Ordnungsamt informiert

Pfl ichten im Winterdienst gemäß der S a t z u n g über die Straßenreinigung und den 
Winterdienst in der Stadt Oberlungwitz (Straßenreinigungssatzung) vom 

19. Dezember 2001 i. V. m. der 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Straßenreinigung und den Winterdienst in der Stadt Oberlungwitz vom 

21. Oktober 2010



 STADTANZEIGER OBERLUNGWITZ • 13/2023 • AMTLICHER TEIL

10

Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Geeignetes Streumaterial 
hat jeder Verp� ichtete eigenverantwortlich und auf eigene Kos-
ten zu besorgen.

Wo wird der Schnee abgelagert?
Die Ablagerung des zu beseitigenden Schnees hat auf dem 
Grundstück und nicht auf den Verkehrs� ächen (Gehweg, Schnitt-
gerinne, Straße etc.) zu erfolgen, um Verkehrsbeeinträchtigungen 
für Rettungs- und Entsorgungsfahrzeuge sowie für den � ießen-
den Verkehr auf ein Minimum zu beschränken.

Was ist zu tun, wenn der Schnee wieder weg ist?
Die Streugutrückstände sind von dem jeweils Winterdienstp� ich-
tigen nach der Frostperiode wieder zu beseitigen.

Welche Folgen können sich beim Nichtbeachten dieser P� ich-
ten ergeben?
Das vorsätzliche oder fahrlässige Nichtnachkommen der vorge-
nannten P� ichten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, welche mit 
einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro geahndet werden kann! Bei 
Nichterledigung der P� ichten aus der Straßenreinigungssatzung 
wird nach Festsetzung eines Ordnungsgeldes die Ersatzvornah-

me angedroht, d. h., das Räumen und Streuen erfolgt durch Dritte 
zu Ihren Lasten.
Außerdem möchten wir darauf hinweisen, dass der Verp� ichte-
te, wenn die Räum- und Streup� icht schuldhaft nicht oder nicht 
im genügenden Maße ausgeführt wird, von einem Geschädigten 
zum Schadensersatz herangezogen werden kann. Der Verp� ich-
tete haftet nach den gesetzlichen Bestimmungen (§§ 823 �  BGB) 
für solche Schäden (Sach-, aber auch Personenschäden), die aus 
der Verletzung seiner Räum- und Streup� icht herrühren. Das gilt 
grundsätzlich auch dann, wenn sich der Verp� ichtete eines Drit-
ten bedient hat (z. B. Hausmeister, Mieter oder Hausmeisterser-
vice wurde mit der Räum- und Streup� icht beauftragt). Im Fall der 
Übertragung der Räum- und Streup� ichten auf einen Dritten hat 
der Verp� ichtete eine intensive Überwachungsverp� ichtung.

Haben Sie weitere Fragen zum Winterdienst? 
Die Mitarbeiter der Fachabt. Ö� entliche Ordnung und Sicherheit 
helfen gern, auch telefonisch unter 40527 und 40528.

Baldauf-Brauer
SB Straßenverkehrsbehörde und 
ö� entliche Ordnung ❏

Januar Februar März AprilApril Mai Juni
 04./18.01. 01./15./29.02. 14./28.03. 11./25.04. 10./23.05. 06./20.06. 04./18.01. 01./15./29.02. 14./28.03. 11./25.04. 10./23.05. 06./20.06.

1. Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)1. Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)

2. Gelbe Tonne 

3. Blaue Tonne (Papier/Pappe)3. Blaue Tonne (Papier/Pappe)

4. Bio-Tonne

Grundstückseigentümer mit Biotonne melden die Entleerung und Reinigung online unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-on-
line oder Tel.: 0375 4402-26600 an.

5. Schadstoff haltige Abfälle (Schadstoff mobil)5. Schadstoff haltige Abfälle (Schadstoff mobil)

25.04.2024 Parkplatz am Rathaus 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr
25.04.2024 Robert-Koch-Straße gegenüber HNr. 56 15:45 Uhr bis 16:45 Uhr

Achtung!!!
Am Schadsto� mobil werden KEINE Elektro(nik)-Altgeräte mehr angenommen.
Bitte nutzen Sie zur Abgabe die Annahmestellen in Glauchau/Reinholdshain und Limbach-Oberfrohna.

Änderungen vorbehalten. Die Termine können auch unter www.landkreis-zwickau.de oder www.kecl.de eingesehen werden. ❑

Entsorgungstermine 1. Halbjahr 2024 für die Stadt Oberlungwitz

Januar Februar März AprilApril Mai Juni
 12./26.01. 09./23.02. 08./22.03. 05./19.04. 03./17./31.05. 14./28.06. 12./26.01. 09./23.02. 08./22.03. 05./19.04. 03./17./31.05. 14./28.06.

Januar Februar März AprilApril Mai Juni
 12./26.01. 09./23.02. 08./22.03. 05./19.04. 03./17./31.05. 14./28.06. 12./26.01. 09./23.02. 08./22.03. 05./19.04. 03./17./31.05. 14./28.06.

✃✃



11

 STADTANZEIGER OBERLUNGWITZ • 13/2023 • AMTLICHER TEIL

Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)
✘ 21. Dezember 2023, 04. Januar 2024 und 18. Januar 2024
Die Entleerung der Hausmülltonnen erfolgt im zweiwöchigen 
Rhythmus – in der Regel in den ungeraden Kalenderwochen im-
mer donnerstags. Bei Feiertagen verschiebt sich dieser Abholtag 
von Donnerstag auf Freitag.

Blaue Tonne (Papier und Pappe)Blaue Tonne (Papier und Pappe)
✘ 15. Dezember 2023, 29. Dezember 2023 und 12. Januar 2024
Bitte stellen Sie die blaue Tonne am Abholtag ab 06:00 Uhr bereit.

Gelbe Tonne
✘ 15. Dezember 2023, 29. Dezember 2023 und 12. Januar 2024

Für Fragen zur Entsorgung der gemischten Siedlungsabfälle, zur 
blauen Tonne sowie zur gelben Tonne steht die Info-Hotline des 
Landratsamtes Zwickau, Amt für Abfallwirtschaft, unter der Tele-
fon-Nr. 0800 0785600 zur Verfügung. Weitere Informationen er-
folgen unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-aktuell.

Bio-Tonne
Grundstückseigentümer mit Biotonne werden von der entspre-
chenden Entsorgungs� rma (KECL GmbH oder VEOLIA Umwelt-

service Ost GmbH) über die Entsorgungstermine schriftlich infor-
miert.

Hinweis zum Abfallratgeber 2023
Der Abfallratgeber für das Jahr 2024 des Landkreises Zwickau 
wird in den Monaten November und Dezember 2023 sowie im 
Januar 2024 an alle Haushalte im Landkreis Zwickau verteilt. Zu-
sätzlich liegt der Abfallkalender zur Abholung ab Februar 2024 in 
der Infothek des Rathauses aus (nur solange der Vorrat reicht).
Die Termine für das Schadsto� mobil sowie die aktuellen Entsor-
gungstermine können unter www.landkreis-zwickau.de eingese-
hen werden.

Ö� nungszeiten der Entsorgungsanlage in Lipprandis
Montag bis Freitag 08:30 – 17:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Fragen zur Entsorgung auf der Entsorgungsanlage in Lippran-
dis beantwortet der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwest-
sachsen, Schlachthofstr. 12, 09366 Stollberg, Tel.: 037296 66-200, 
Fax: 037296 66-225. ❏

Entsorgungstermine

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Ge� ügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verp� ichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
• eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-

chenkasse im Tierseuchenfall, 
• die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kos-

ten für die Tierkörperbeseitigung und
• die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsi-

sche Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*in-
nen erhalten Ende Dezember 2023 einen Meldebogen per Post. 
Sollte dieser bis Mitte Januar 2024 nicht bei Ihnen eingegangen 
sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeau� orde-
rung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2024 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2024 Ihren Beitragsbescheid.

Ihre P� icht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 

(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldep� icht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragsp� icht, zu Beihilfen der Sächsischen Tier-
seuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, 
Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseiti-
gungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des ö� entlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de ❏

Tierbestandsmeldung 2024

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öff entlichen Rechts -

QR-Code Neuanmeldung
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Verteilung des Abfallratgebers 2024 startet 

Reklamationen bis 31. Januar möglich

Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau informiert, 
dass der Abfallratgeber 2024 ab dem 17. November 2023 an alle 
Haushalte und Gewerbe verteilt wird.

Reklamationen zur Verteilung werden bis zum 31. Januar 2024 an 
der Hotline der Verteil� rma unter 0800 1835832 aufgenommen.

Ab Februar 2024 liegt der Ratgeber zur Abholung in allen Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen sowie den Bürgerservicestellen des 
Landkreises Zwickau aus.

Neue Online-Module

Informationen schnell online gefunden

Welche Abfälle wohin gehören, � nden Sie ab sofort mit unseren 
Informationsangeboten noch schneller.

Intelligentes Abfall-ABC

Mit dem intelligenten Abfall-ABC können Sie nicht nur schnell 
nachschlagen, welcher der richtige Entsorgungsweg ist. Neben 
vielen nützlichen Informationen werden Ihnen zusätzlich per Kar-
te die nächste Abgabemöglichkeit sowie Ö� nungszeiten der An-
nahmestellen angezeigt. Für mehrere Abfälle können Sie sich Ihre 
individuelle Recyclingliste zusammenstellen.

Sie � nden das Abfall-ABC unter www.landkreis-zwickau.de/ab-
fall-abc.

Standplätze der Glascontainer

Sie wollen wissen, wo der nächste für Sie erreichbare Glascontai-
ner steht? Dafür nutzen Sie ganz einfach die Glascontainer-Suche. 

Sortiert nach Orten und Ortsteilen werden Ihnen auf einer Karte 
die möglichen Standorte angezeigt. 

Für die Kartendarstellung der Standplätze besuchen Sie unsere 
Homepage unter www.landkreis-zwickau.de/standplaetze-glas-
container.

Standorte des Schadsto� mobils

Wann kommt das Schadsto� mobil bei Ihnen vorbei? Das erfahren 
Sie mit einer Umkreissuche über Ihre Adresse. Zusätzlich können 
Sie hierbei den Zeitraum, in dem die Schadsto� e entsorgt wer-
den sollen, einschränken. In der Karte werden dann die Standorte 
angezeigt, die zum gewählten Zeitrahmen und Umkreis passen. 
Bei Auswahl einer Markierung in der Karte, wird Ihnen der ent-
sprechende Termin und Standplatz angezeigt. Zusätzlich werden 
die zugehörigen Termine in einer Tabelle unterhalb der Karte auf-
geführt. Diese können Sie bei Bedarf herunterladen oder ausdru-
cken. 

Die Suche nach den Schadsto� mobilstandorten und Terminen 
� nden Sie unter
www.landkreis-zwickau.de/standorte-schadsto� mobil.

Schließung von Annahmestellen für 
Elektro(nik)-Altgeräte 

Abgabe in Glauchau und Limbach-Oberfrohna zwischen Weih-
nachten und Neujahr nicht möglich

Die Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte in Glauchau, Ring-
straße 36, und Limbach-Oberfrohna, Hohensteiner Straße 21, 
bleiben in der 52. Kalenderwoche geschlossen.

Die Annahmestelle in Zwickau, Flurstraße abseits, schließt am 
23. Dezember 2023 bereits 12 Uhr. ❏

Amt für Abfallwirtschaft
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Die Krippe der Kita „Tausendfüßler“ möch-
te alle Mamas und Papas mit ihren Kindern, 
die bisher noch keine Einrichtung besu-
chen, ganz herzlich einladen, gemeinsam 
mit uns ein Stück Krippenalltag zu erleben.

Wo?
Im Kinderkrippenbereich der Kita „Tausendfüßler“, 

(bei schönem Wetter im Garten)
Robert–Koch–Str. 34e

Wann?
Am 21. Dezember 2023 von 09:30 – 10:30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!
Die „Tausendfüßler“ ❏

Schnupperstunde bei den
„Tausendfüßlern“

Zwischen Naschen, Lichteln und Weihnachten feiern im 
Winterwald

wünschen wir allen eine frohe Adventszeit!
Das allerschönste am Fest sind die leuchtenden Augen 

der Kinder.

Tausend Krümelgrüße aus dem Tausendfüßler
Dorothée Winkler-Schmidt ❏

Lebkuchenkrümelkinderzeit
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❑

Ein guter Partner 
in Ihrer Region

Kontakt:  Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
Telefon: 03723/42001
Telefax: 03723/42868
E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Ö� nungszeiten unserer Geschäftsstelle:Ö� nungszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er., Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er., 
Herrmannstraße 42
Ö� nungszeiten: Dienstag von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienebestimmungen und fol-
gen Sie den Hinweisen unseres Personals.

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er., Badegasse 1Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er., Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf weiteres geschlos-
sen. Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor unserer Ge-
schäftsstelle.

Integrationsberatungsstelle Hohenstein-ErnstthalIntegrationsberatungsstelle Hohenstein-Ernstthal
Integrationsberaterin Janine Schindler
Schulstraße 32
09337 Hohenstein-Ernstthal

Ihr DRK P� egedienst – Sozialstation „Lebensfreude“Ihr DRK P� egedienst – Sozialstation „Lebensfreude“
Straße des Friedens 14 
09350 Lichtenstein 

Ansprechpartner
Sandra Fiedler   0179 - 4082569 
Tel.: 037204-60 36 60
Fax: 037204-60 36 69
Mail: P� ege@drk-hohenstein-er.de

Unsere Angebote, Leistungen und Möglichkeiten kurz und knapp 
im Überblick 
✚ grundp� egerische Leistungen (Unterstützung beim Waschen/ 

Duschen/ Baden, bei der Darm- und Blasenentleerung, bei der 
Zubereitung/ Aufnahme der Nahrung etc.)

✚ Behandlungsp� ege laut ärztlicher Anordnung (Medikamen-
tengabe, Injektionen, Wundversorgung, Katheterp� ege etc.)

✚ P� egerische Betreuungsmaßnahmen (Beschäftigungsange-
bote zum Beispiel Spaziergänge, Begleitung zum Friedhof 
etc.)

✚ Hauswirtschaftliche Versorgung (Einkaufen, Reinigen der 
Wohnung, Wechseln/ Waschen der Kleidung etc.)

✚ Verhinderungsp� ege (P� ege bei Urlaub/ Krankheit/ privaten 
Terminen der P� egeperson)

✚ Unterstützung beim Beantragen von Leistungen der P� ege- 
und Krankenversicherung

✚ Beratung von P� egebedürftigen und Angehörigen
✚ Vermittlung eines Hausnotrufes

WassergymnastikWassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet.
Unter dem Motto „Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ 
führen wir im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit 
über 20 Jahren, Wassergymnastikkurse durch.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufen-
de Kurse!
Fragen Sie in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kur-
ses übernehmen!

Erste Hilfe AusbildungErste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste 
Hilfe“ unsere Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Letzte Wünsche gemeinsam erleben

Herzenswünsche…

Einmal noch ans Meer fahren, einen Aus� ug in die Berge, das 
Elternhaus sehen, ein Konzert erleben, Ka� ee und Kuchen im Lie-
blingscafé genießen oder ein spannendes Fußballspiel im Stadi-
on verfolgen. Diese und andere Wünsche erfüllen wir Menschen, 
die an einer unheilbaren Krankheit leiden und sich in ihrer letzten 
Lebensphase be� nden.
Manchmal ist es nur ein Wunsch, der eines kleinen Schrittes be-
darf und für unheilbar kranke Menschen und deren Angehörige 
sehr wichtig ist. Ein Aus� ug scheitert oftmals an einer nicht ge-
eigneten Transportmöglichkeit. Das Projekt Herzenswunschmo-
bil möchte diese Wunschfahrten ermöglichen. 

…gemeinsam erleben

Der Fahrgast wird durch quali� ziertes ehrenamtliches Personal  
des DRK Kreisverbandes an einen Ort begleitet, um schöne Au-
genblicke zu erleben, die das Leben ein Stück weit bereichern. Die 
Fahrt � ndet in der Regel am Wochenende statt und sollte mit Hin- 
und Rückfahrt innerhalb eines Tages realisierbar sein. Dies ist für 
den Fahrgast und eine Begleitperson kostenlos.

Richten Sie gerne Ihren Wunsch an uns, dieser wird geprüft, ge-
plant und schnellstmöglich umgesetzt. Gemeinsam mit Ihnen, 
Ihren Vertrauten und unseren Ehrenamtlichen � ndet ein Vorge-
spräch statt, bevor es auf die Reise geht.

Wunschanmeldung am besten per Mail an:
wunschmobil@drk-hohenstein-er.de

Um Wünsche langfristig erfüllen zu können, sind wir auf � nan-
zielle Hilfe und ehrenamtliches Engagement angewiesen!

Spendenkonto:Spendenkonto:
IBAN: DE68 87050000 3614002208

BIC: CHEKDE81XXX 
Verwendungszweck: Wunschmobil

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 
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Was man heute gemeinhin als ÖPNV bezeichnet, hatte seine An-
fänge weit vorher.

Die Lage unseres langgestreckten Ortes an der Hauptstraße zwi-
schen Chemnitz und Zwickau – beziehungsweise zwischen Schle-
sien und Bayern – begünstigte den Verkehr durch Oberlungwitz. 
Nachteilig dagegen wirkte sich die Beschaffenheit der Straße aus, 
die tief gelegen war und oft am Bach entlangführte. Über ihren 
schlechten Zustand wurde häufig geklagt. So mussten die Fuhr-
leute sogar Reisigbündel mitnehmen, um die Löscher eigenhän-
dig ausfüllen zu können.

Als älteste öffentliche Verkehrseinrichtung ist die Post anzuse-
hen, die lange Zeit eine Monopolstellung innehatte. Ursprünglich 
ausschließlich höfischen Zwecken dienlich, entwickelte sich das 
Postwesen im 17. Jh. mehr und mehr zu einer der Allgemeinheit 
zur Verfügung stehenden Einrichtung. Die ersten regelmäßig be-
triebenen Postlinien in Kursachsen wurden vom Ober-Postamt in 
Leipzig geschaffen. Zu ihnen zählte auch eine Postlinie von Dres-
den über Freiberg, Chemnitz und Oberlungwitz nach Zwickau. 
Nachdem 1683 die „reitende Post“ durch unseren Ort führte, ver-
kehrte eine „fahrende Post“ erstmals ab dem 23. Juli 1693 einmal 
wöchentlich in beide Richtungen. Zwischen Chemnitz und Zwi-
ckau fand dabei der Pferdewechsel in Oberlungwitz statt. Dieser 
erfolgte über viele Jahrzehnte im ehemaligen Postgut (Ecke Hofer 
Straße/ Poststraße) und dieses wurde damit zu einem wichtigen 
Stützpunkt im Postverkehr. 

Bereits 1697 wurde die Fahrstrecke von Dresden bis Nürnberg 
erweitert und verkehrte jetzt zweimal wöchentlich. Der Fahr-
plan von 1703 sah vor, dass donnerstags und sonntags 4 Uhr früh 
die Abfahrt nach Zwickau war. Chemnitz wurde am Vorabend 
23:30 Uhr verlassen.
Beispielsweise dauerte die Reise von Oberlungwitz nach Nürn-
berg zwei volle Tage, nach Dresden 20 Stunden.

1762 erhielt die Posthalterei den Status „Postamt“. Im Postver-
kehr zwischen Dresden und Hof hat sich bis über 1800 hinaus so 
gut wie nichts geändert. Nach wie vor verkehrte die Postkutsche 
zweimal in der Woche. Erst nach 1820 trat eine deutliche Bele-
bung ein und 1831 verkehrten z. B. auf der Hauptpostlinie über 
Chemnitz – Zwickau in beide Richtungen zusätzlich zwei „Eil-Pos-
ten“. Der Postverkehr hatte gegenüber dem sonstigen Verkehr auf 
der Landstraße erhebliche Vorrechte. Erklang das Posthorn, hat-
ten alle anderen Fuhrwerke den Postgespannen Vorfahrt zu ge-
währen und die Stadttore waren zu öffnen. Die Postkutsche war 
frei von Geleitgeld und Zollgebühren. Im Gegensatz dazu hatten 
die Reisenden neben dem Fahrgeld Torzölle zu zahlen. Diese 
konnten sich anhand der vielen kleinen Zollgebiete und der Län-
ge der Reisestrecke beträchtlich summieren.
Zwischen 1728 und 1860 besaß die Familie Herold über mehrere 
Generationen die Poststation, zu der auch die hiesige Zollstation 
gehörte.

Mit Beginn des Eisenbahnzeitalters verlor die Postkutsche nach 
und nach an Bedeutung. 
Anfangs war die Streckenführung von Chemnitz nach Zwickau 
durch Oberlungwitz geplant. 
Die Oberlungwitzer leisteten dagegen heftigen Widerstand, allen 
voran Postmeister Herold, dessen Poststation dadurch überflüs-
sig würde. Die Streckenführung wurde dahingehend geändert, 

dass sie anstelle durch Oberlungwitz über Wüstenbrand und Ho-
henstein gebaut wurde. Allein die dafür notwendige Brücke im 
Hüttengrund benötigte drei Jahre Bauzeit! Baubeginn der Stre-
cke war der 25. Juni 1855 und am 15. November 1858 erfolgte die 
Einweihung der Linie Chemnitz-Zwickau. Die Bahnhöfe Wüsten-
brand und Hohenstein waren für Oberlungwitz nach Bau der heu-
tigen Limbacher Straße und der Goldbachstraße gut erreichbar. 
Zu erwähnen ist noch, dass der Hohensteiner Bahnhof auf Abtei-
Oberlungwitzer Flur stand und erst 1881 nach Hohenstein kam. 
Er hieß aber bereits vorher, nämlich von Beginn an, „Hohensteiner 
Bahnhof“.

An dieser Stelle soll auch auf ein Eisenbahnprojekt eingegangen 
werden, dass letztendlich nicht realisiert wurde. Die Eisenbahn 
war zu dieser Zeit das modernste und begehrteste Verkehrsmit-
tel für den Personen- und Güterverkehr. Von der Bahnlinie abseits 
gelegene Orte mussten mit diesem Nachteil leben, rangen aber 
um einen Bahnanschluss. So entstand der Wunsch nach einem 
Bahnanschluss, einer „Lungwitztal-Staatsbahn“, für die Orte 
Oberlungwitz, Gersdorf, Oberhermsdorf (später größtenteils zu 
Oberlungwitz gekommen), Hermsdorf, Bernsdorf und Rüßdorf. 
Dazu wurde in der zweiten Hälfte der 1890er Jahre eine Petition 
an das „Hohe Königlich Sächsische Ministerium des Innern zu 
Dresden“ eingereicht. 
Gewünscht war eine Linie von Siegmar bzw. Grüna durch das 
Lungwitztal bis St. Egidien, wo sie in die bestehende Bahnlinie 
wieder einbinden sollte. Für dieses Projekt hat sich ein „Comité“ 
unter Federführung des Wirkwaren-Fabrikbesitzers und Land-
tagsabgeordneten Wilhelm Bahner gegründet, das aus über 
65 (meist gewerbetreibenden) Personen der entsprechenden 
Gemeinden bestand. Ebenso schlossen sich die betreffenden 
Gemeindevorstände der Petition an. Nachdem das Projekt ab-
gelehnt wurde, versuchte man es zum wiederholten Male. Die 
unterstützenden Unterschriften verdreifachten sich dabei in 
etwa. Das alles half jedoch nicht. Am 14. Januar 1910 erließ die 
Königliche Staatsregierung von Sachsen ein Dekret, das das end-
gültige Aus der Lungwitztalbahn bedeutete. Die Wirtschaftlich-
keit sei nicht gegeben, so die Begründung. Daraufhin beschloss 
der Gemeinderat von Oberlungwitz einen Omnibusverkehr nach 
Chemnitz einzurichten.

Zunächst erfolgten täglich nur vier Fahrten ab Gasthof Hirsch um 
7:00, 10:00, 14:00 und 18:00 Uhr. Die Fahrpreise betrugen zwi-
schen10 bis 70 Pfennig. Die erste Fahrt erfolgte am 5. April 1911. 
Ab Sonnabend, dem 6. Mai 1911, erfolgten 6 Fahrten täglich: 7:00, 
10:00, 12:00, 14:00, 15:00 und 18:00 Uhr ab Gasthof Hirsch Ober-
lungwitz zum Nicolaibahnhof in Chemnitz. 

Die im Februar 1913 gegründete elektrische Bahn (Überland-
Straßenbahn) von Hohenstein-Ernstthal nach Oelsnitz berührte 
nur den unteren Ortsteil von Oberlungwitz und nutzte so dem 
Orte wenig.

1925 wurde die Omnibusverbindung Hirsch – Wüstenbrand 
hergestellt und durch zwei Fahrten täglich nach Limbach erwei-
tert. 1928 erfolgte der Ringverkehr Oberlungwitz, Mittelbach, 
Siegmar, Grüna, Oberlungwitz und umgekehrt. Nach kurzer Zeit 
wurde dieser wegen Unrentabilität wieder eingestellt. Zu dieser 
Zeit fuhren täglich fünf Busse nach Chemnitz Hauptbahnhof und 
zurück, zudem gab es Verbindungen nach Limbach und wieder 
zurück.

Damals war´s – Geschichte(n) von Oberlungwitz

Teil 11 – Von der Postkutsche zum Omnibus – Öff entliche Personenbeförderung in 
Oberlungwitz
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Übersichtsplan geplante Linienführung Eisenbahn durch das Lungwitztal („Lungwitztal-Staatsbahn“)

Anfang 1945 brach der Busverkehr zusammen, soweit er über-
haupt noch existierte. Erst ein Jahr später begann sich der Stra-
ßenverkehr wieder in bescheidenem Maße zu entwickeln. Einen 
großen Anteil hatte die Strumpfindustrie in Oberlungwitz, aber 
auch die Wismut, die eigene Fahrzeuge zur Beförderung der Berg-
männer aus den umliegenden Orten zur Verfügung stellte.

Von 1950 – 51 wurden alle Postlinien vom nun volkseigenen 
Kraftverkehr Sachsen übernommen, ab 1953 aufgrund der Um-
benennung von Chemnitz in „Karl-Marx-Stadt“ als „Kraftverkehr 
Karl-Marx-Stadt“ bezeichnet. 

Ab 1960 blieb das Netz der Überlandlinien unverändert. Die 
Linie Chemnitz (Schönau) – Mittelbach – Oberlungwitz – Lich-
tenstein – Zwickau ist bis heute in Betrieb. Waren es 1911 zur Er-
öffnung drei Haltestellen in Oberlungwitz, so sind es mittlerweile 

wesentlich mehr, die von Bussen bedient werden. Konnte man 
damals für 20 Pfennige von der „Neuen Welt“ bis zum „Schweizer-
haus“ fahren, so muss man heute mehrere Euro bezahlen, um den 
Bus nutzen zu dürfen. 

Als Quelle für diesen Artikel dienten maßgeblich die Chronik von 
Oberlungwitz von Richard Hommel, die neue Chronik von Rosema-
rie Müller sowie die Oberlungwitzer und Hohensteiner Tageblätter 
(1910) und der Artikel „Von der ehemaligen Hauptpostlinie Chemnitz 
– Zwickau“ von A. Zehrer

Text: Bernd Rößner und Hellmut Seifert, Geschichtsgruppe 
 Oberlungwitz
Bilder: Stadtverwaltung Oberlungwitz (Postkartensammlung 
 Weibrecht/ privat) ❏

Bild von einem Bus im Bereich des Postguts (Nobisgut), Ecke Hofer Straße/ Post-
straße aus der Sammlung Weibrecht ANZEIGEN
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Für die Behandlung von beispielsweise Krebserkrankungen oder 
bei großen Operationen sind Präparate aus Spenderblut unver-
zichtbar. Es ist bis heute nicht möglich, einen künstlichen Ersatz 
für Blut in einem Umfang herzustellen, der für die lückenlose Si-
cherstellung der Patientenversorgung ausreichen würde. Allein in 
Schleswig-Holstein und Hamburg werden täglich rund 500 Blut-
spenden benötigt, um den Bedarf zu decken.
Menschliches Blut lässt sich grob in feste und � üssige Bestand-
teile unterteilen. Der Anteil von festen Bestandteilen beträgt bei 
Männern ungefähr 47% und bei Frauen ungefähr 43%. Die � üssi-
gen Bestandteile des Blutes machen den restlichen Anteil aus und 
bilden das sogenannte Blutplasma. Es besteht zu etwa 90% aus 
Wasser und zu 10% aus darin gelösten Substanzen. 
Das Blutplasma transportiert Substanzen wie Nährsto� e, Vitamine 
und Mineralsto� e zu den Zellen im gesamten Körper, damit diese 
ihre Aufgaben erfüllen können. Ebenso erfolgt der Transport von 
nicht mehr benötigten Abbauprodukten über das Blutplasma zu 
den Ausscheidungsorganen wie den Nieren. Darüber hinaus hilft 
das Blutplasma dabei, mittels Hormonen Signale von einem Ort 
des Körpers zu einem anderen zu senden. Das Knochenmark er-
neuert die Blutzellen regelmäßig.

Feste Bestandteile des Blutes und ihre Aufgaben:
• Rote Blutkörperchen (Erythrozyten): Sauersto� transport, Be-

teiligung am Abtransport von Kohlensto� dioxid
• Blutplättchen (Thrombozyten): Blutstillung, Grundlage für die 

Wundheilung
• Weiße Blutkörperchen (Leukozyten): weiter unterteilt in Gra-

nulozyten und Lymphozyten; dienen der Immunabwehr

Aus einer Vollblutspende lassen sich Erythrozyten, Thrombozyten 
und Blutplasma gewinnen. Jeder Patient erhält nur das Präparat, 
das er benötigt.

Damit die Patientenversorgung über die Weihnachtsfeiertage 
und den Jahreswechsel stabil gehalten werden kann, werden 
in diesem Jahr zusätzlich zu den regulären Dezemberterminen 
an ausgewählten Terminorten Sonderblutspendetermine am 
Samstag, 23.12.2023 und am 2. Weihnachtsfeiertag Dienstag, 
26.12.2023, sowie am Samstag, 30.12.2023 angeboten.

Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung 
online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder 
über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net vor-
genommen werden. 
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist außerdem im 
digitalen Blutspende-Magazin zu � nden: https://www.blutspen-
de.de/magazin ❏

Blutspenden retten Leben: Blutbestandteile und ihre Funktionen

Wann? Montag, dem 11.12.2023 zwischen 15:00-19:00 Uhr
Wo? Pestalozzi-Oberschule Aula, Pestalozzistraße 4, Ober-
 lungwitz
Wer? Alle gesunden und spendewilligen Oberlungwitzerin-
 nen und Oberlungwitzer zwischen 18 und 73 Jahren 
 (Neuspender bis zum 65. Lebensjahr).

Plechac
Vorsitzende DRK Ortsgruppe ❏

Nächster Blutspendetermin

Im Jahr 2023 beteiligte sich der Kunst-
verein an verschiedenen Aktionen 
der Stadt Oberlungwitz. So war beim 
Strump� est das Angebot des Bemalens 
von Gips� guren und Steinen gut an-
genommen worden. Zum Festzug am 
09./10.09.2023 gab es eine kleine Aus-
stellung mit Vorführung der Aquarell-
malerei im Vereinsraum des Vereinshau-
ses „Zur Post“. Zur großen Ausstellung 
im Rahmen des Lichter- und Laternen-
festes am 28. und 29.10.2023 wurden 

ebenfalls verschiedene Werke der Mitglieder des Vereins gezeigt 
und auch zum Verkauf angeboten. Neben der Ausstellung bot der 
Kunstverein diesmal verschiedene Getränke an. Es kamen zahlrei-
che Besucher. In Gesprächen mit unseren Gästen gab es positive 
Resonanzen und so manch gute Ideenansätze.
Beim gemeinsamen „Lungscher Lichter legen“ der Stadt Ober-
lungwitz am Sa., den 28.10.2023 beteiligte sich der Kunstverein 
neben anderen Vereinen, Betrieben und Privatpersonen. Es war 
ein erlebnisreiches und erfolgreiches Jahr für unseren Kunstver-
ein.
Im kommenden Jahr feiert der noch relativ junge Kunstverein 
Oberlungwitz e.V. sein 10-jähriges Bestehen.

Sandra Leuschner
Oberlungwitzer Kunstverein e.V. ❏

Jahresrückblick des Kunstverein Oberlungwitz e.V.
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Der Seniorenbeirat von Oberlungwitz lud am 15.11.2023 wieder 
zu einem Seniorenfrühstück in den „Rosengarten“ der Diakonie 
Oberlungwitz ein. Die Organisatoren Frau Gerstenberger, Frau 
Schmotz und Frau Kögel unter der Leitung von Herrn Stadtrat 
Wandel, hatten sich wieder viel Mühe gegeben, um dieses Früh-
stück zu einem echten Tre� punkt für die Bewohner des Rosen-
gartens mit anderen Senioren der Stadt werden zu lassen. Durch 
die leckeren Pfannkuchen und die Tischdekoration bekam das 
Essen einen Hauch von der beginnenden Faschingszeit. Dement-
sprechend war auch die hohe Beteiligung. Der Versammlungs-
raum im Rosengarten konnte all die Gäste kaum noch fassen, 
sodass in Zukunft nach einer größeren Lokalität gesucht werden 
muss. Das Frühstück wurde wieder ein großer Erfolg und es blieb 
kaum ein Krümel übrig. Auch kamen sich die Anwesenden in Ge-
sprächen näher, kannte man sich ja von früher. Zum Schluss be-
dankten sich alle Senioren für das so gut vorbereitete und reich-
haltige Frühstück.

Fritz Schnick
Teilnehmer am Seniorenfrühstück ❏

Ein großes Dankeschön dem Senioren-
beirat von Oberlungwitzbeirat von Oberlungwitz

ANZEIGEN

ANZEIGEN

❑
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Der 4. November war ein besonders spannender Tag für die Kin-
der der Jugendfeuerwehr Oberlungwitz. Der BF-Tag (Berufsfeu-
erwehr-Tag) stand an. Dieser Tag begann schon am Abend des 
3. Novembers mit einer gemeinsamen Übernachtung im Vereins-
haus „Zur Post“. Nach der Belehrung und einer kleinen Stärkung 
starteten die Kinder, ausgerüstet mit einer Wärmebildkamera zur 
Nachtwanderung. Ausgeruht hieß es dann am Samstagmorgen, 
pünktlich 7 Uhr, Dienstbeginn mit Einteilung der Mannschaft. Zu 
besetzen waren das Tanklöschfahrzeug, das Löschgruppenfahr-
zeug und der Rüstwagen. Es dauerte nicht lange und schon kam 
der erste Einsatz über die Handy-Alarmierungsapp. Die Truppe 
musste an diesem Tag u.a. einen umgestürzten Baum auf dem 
Radweg, einen Brand in einem Industriegebäude (vernebelt mit 
einer Nebelmaschine) und eine Personensuche im Wald mit an-
schließender Rettung bewältigen. Die Einsätze wurden vorher 
von Kameraden der Jungendabteilung und weiteren aktiven Ka-
meraden vorbereitet und sollten den Kindern vor allem Spaß an 
der Arbeit und Wissen für den späteren aktiven Dienst vermitteln. 
Das Einsatzhighlight war dann am Nachmittag ein gemeldeter 
„Brand 2 – Wohnhaus“ bei dem ein richtiges kleines Feuer ge-
löscht werden musste. Nach einem anstrengenden, aber schönen 
Tag gab es zum Ausklang noch ein gemütliches Abendessen im 
Schulungsraum der Feuerwehr. Alles in allem konnten die jungen 
Feuerwehrleute an diesem Tag zeigen, was sie schon alles gelernt 
haben und viel neues Wissen mitnehmen. 

Ein großer Dank geht an die Stadtverwaltung Oberlungwitz, die 
Helfer, die diesen Tag möglich gemacht haben und natürlich an 
die Feuerwehrjugend, die ihre „Arbeit“ an diesem Tag super erle-
digt hat.

Gut Wehr, Eure Feuerwehr Oberlungwitz

Einsatz für die Jugendfeuerwehr…

Feuerwehrverein Oberlungwitz

❑
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Unsere letzte Tanzteeparty im alten Jahr � ndet am 14.12.2023, 
einem Donnerstag, statt – „Weihnachtsparty mit Santa“ – Einlass 
ist wie immer 15:00 Uhr. Wir werden außer Ka� ee auch leckeren 
Glühwein und Stollen anbieten. Getanzt werden kann wieder von 
15:30 – 19:00 Uhr.

Ihr � ndet uns auch auf dem Weihnachtsmarkt in Hohenstein-
Ernstthal vom 16.12. – 17.12.2023. Wir werden hübsche Dinge aus 
unserer Keramikwerkstatt anbieten und weitere Dekoartikel. Au-
ßerdem sind wir für alle großen und kleinen Wichtel, die zu Weih-
nachten Gestecke, Kerzen, Holz� guren oder 3D-Geschenkkarten 
gestalten möchten mit unserer Bastelstube vertreten. Während 
die Wichtel basteln, können mitgebrachte Eltern oder Großeltern 
die Wartezeit bei einem leckeren Getränk überbrücken.

Für alle, die von uns Essen geliefert bekommen: Unsere Betriebs-
ruhe über Weihnachten und Neujahr dauert vom 21.12.2023 bis 
zum 03.01.2024. Am 20.12.2023 liefern wir das letzte Mal Essen im 
alten Jahr. Ab 4. Januar 2024 sind wir dann mit unseren schmack-
haften Gerichten wieder voll für euch da.

Unser Nachmittagscafé wurde so gut angenommen, dass wir im 
neuen Jahr einmal im Monat dazu einladen werden. Das Datum 
wird im Januar bekanntgegeben. Auch der Malzirkel wird weiter-
geführt, er � ndet am 25.01.24 ab 14:00 Uhr statt.

Unsere Tomatenqueen Swetlana Hüttner wird sich bei uns im 
Mehrgenerationenhaus mit Tomatensamen am Sonntag, den 
04.02.2024 präsentieren – also schon einmal vormerken.

Jahresende auch für das Mehrgenerationenhaus – wir lassen das Jahr gemütlich 
ausklingenausklingen

❑

ANZEIGEN
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Dezember 2023

Jahreslosung:
Du bist ein Gott, der mich 
sieht.  (1.Mose 16,13)

Monatsspruch: Meine Augen haben dei-
nen Heiland gesehen, das Heil, das du be-
reit hast vor allen Völkern.  (Lukas 2,30-31)

Unsere Gottesdienste

17. Dezember – 3. Advent
Abteikirche 
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst
 Prädikantin Escher

24. Dezember – Heiliger Abend
St.-Martins- Kirche
15:00 Uhr  Christvesper Krippenspiel – 
 Olivia Knorr u. Sabine Grimm
17:00 Uhr  Christvesper Predigt 
 Prädikant Große 

25. Dezember – 1. Weihnachtstag 
Abteikirche
06:00 Uhr  gem. Christmette 
 Pfarrer Wessel

26. Dezember – 2. Weihnachtstag
Marienkirche Gersdorf
09:30 Uhr  gemeinsamer Predigtgottes-
 dienst 
 Pfarrer Wessel 

31. Dezember – Silvester
St.-Martins-Kirche
17:00 Uhr  Sakramentsgottesdienst zum 
 Altjahresabend 
 Pfarrer Wessel 

06. Januar – Epiphanias
St.-Martins-Kirche
17:00 Uhr  Wiederholung Krippenspiel 
 Olivia Knorr u. Sabine Grimm

14. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias
Abteikirche 
09:00 Uhr  Predigtgottesdienst – Beginn 
 Allianzgebetswoche 
 Pfarrer Wessel

Gottes Wort im Alltag

Kirchenvorstand
Donnerstag, 15.12., 19:00 Uhr, Landes-
kirchliche Gemeinschaft, Am Bach 13
Donnerstag, 04.01., 19:00 Uhr, Pfarrhaus
Plauderka� ee
Donnerstag, 04.01. 14:30 Uhr, Pfarrhaus

Seniorenkreis
Donnerstag, 14.12., 14:30 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Am Bach 13
Andacht AWO
Dienstag, 09.01., 10:00 Uhr
AWO-P� egeheim
Gebetskreis
Montag, 11.12., 19:00 Uhr
Montag, 08.01., 19:00 Uhr
Pfarrhaus
Mütterkreis
Montag, 11.12., 19:30 Uhr, Pfarrhaus
Familienfrühstück
Mittwoch, 20.12., 09:00 Uhr, Kantorat
Kon� -Kurs
Freitag, 05.01., 15:30 Uhr, Jugendraum
Kurrende Gruppe 1
mittwochs, 15:30 Uhr, Jugendraum
Kurrende Gruppe 2
donnerstags,16:15 Uhr, Jugendraum
Christenlehre Klassen 1+2
mittwochs, 14:30 Uhr/15:30 Uhr
Kantorat
Christenlehre Klasse 3
donnerstag, 15:30 Uhr, Kantorat
Christenlehre Klassen 4-6
donnerstag, 17:00 Uhr, Kantorat
Kirchenmäuse
donnerstags,14:30 Uhr
Kita „4 Jahreszeiten“ und „Tausendfüßler“
Posaunenchor
montags, 18:30 Uhr, Jugendraum
Chor
mittwochs, Dezember 19:30 Uhr, Jugend-
raum Oberlungwitz
mittwochs, Januar 19:30 Uhr, Gersdorf
Landeskirchliche Gemeinschaft
sonntags, 17:00 Uhr, Am Bach 13, Ober-
lungwitz (zu den Festtagen u. Allianz-Ge-
betsabenden Beteiligung an Veranstaltun-
gen u. Gottesdiensten der Kirchgemeinde)
JG/EC-Jugendkreis
immer freitags, Landeskirchliche Gemein-
schaft, Am Bach 13
• 15.12., 19:30 Uhr
 JuStu mit Pierre Große
• 22.12., 18:30 Uhr
 Weihnachtsfeier
• 05.01., 19:30 Uhr
 Jugendstunde
• 12.01., 19:30 Uhr
 Jugendstunde
• 19.01., 19:30
 Allianzgebetsjugendabend in der Ab-

teikirche

… sowie jeden Samstag 18:00 Uhr Volley-
ball in der Pestalozzi-Turnhalle.
Mail: kontakt@jugendkreis-oberlungwitz.
de, Telefon: 0176/50959571

Pfarramt geschlossen
Das Kirchgemeindebüro Oberlungwitz ist 
vom 27.12 bis 29.12 geschlossen.
In dringenden Notfällen bitte bei 
Friedhofsverwalter Andreas Schubert 
(0176/66697572) melden.

Herzlichen Dank…

… an alle, die die Gemeindearbeit in die-
sem Jahr in besonderer Weise mit getra-
gen haben, durch Spenden und Kollekten, 
durch Kirchgeld, durch ihre tatkräftige Mit-
hilfe bei der Sanierung des Gemeindehau-
ses und ehrenamtliche Mitarbeit, durch 
Blumenspenden (Kirchenschmuck) und 
durch die eigenverantwortliche Leitung 
von Gemeindekreisen. 
Danke auch für Ihre Gebete!
Gott hat uns gemeinsam durch dieses Jahr 
geleitet und geführt. Dafür sind wir dank-
bar.
Gesegnete Advents- und Weihnachtstage!

Leuchtende und klingende 
Kirchen in Oberlungwitz 

In der St.-Martins-Kirche startete das 
Lungscher Lichter- und Laternenfest am 
28.10. mit einem besonderen Konzert. Das 
Blechbläser-Ensemble Classic Brass war 
zu Besuch. Sie brachten ein vielseitiges 
Programm von Barock über die Romantik 
bis hin zu populären Titeln zu Gehör. Die 
Pro� musiker beeindruckten mit ihrem 
ausdrucksstarken und virtuosen Spiel, wel-
ches die zahlreichen Zuhörenden erfreute 
und mit einem lang anhaltenden Beifall zu 
schätzen wussten. 
Im Anschluss an das wundervolle Konzert 
am Samstagabend wurden die Kirchen 
auch an den folgenden Abenden zum 
Lichterfest geö� net. Oberlungwitz feierte 
und es erstrahlten in der Stadt die schöns-
ten Lichter und der feierliche Klang des Fe-
stes drang durch die Straßen. Ein Ort der 
Ruhe und Besinnung war da willkommen 
und diesen boten die St.-Martins-Kirche 
und Abteikirche. Auch sie wurden profes-
sionell in schönes farbiges Licht gekleidet 
und allein im leisen Knistern der Kerzen 
und der wunderschönen stillen Atmo-
sphäre, der in Licht getauchten Kirchen, 
konnten Menschen hier für einen Moment 
Ruhe genießen. Das Angebot der o� enen 
Kirchen wurde gut genutzt und viele ha-
ben sich von der Schönheit unserer Kir-
chen überzeugen können. 

Es grüßt Pfarrer W. Wessel und Kantor 
D. Baumann

I N F O R M AT I O N E N  D E R  K I R C H G E M E I N D E N
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Oberlungwitz
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Herzliche Einladung zur 

Allianzgebetswoche

Das Thema ist „Gott lädt ein“ und so wollen 
wir uns alle einladen lassen zu gemeinsa-
men Andachten mit Gebet und Impulsen 
verschiedener Kreise oder Mitarbeiter des 
Verkündigungsdienstes der Gemeinden 
Oberlungwitz und Gersdorf.

Es grüßen Prädikant Reinhard Flämig, 
Prädikant Pierre Große und Pfarrer Walter 
Wessel.

Sonntag 14.01., 09:00 Uhr
Gottesdienst, Beginn Allianzgebetswoche, 
Pfarrer Wessel
Abteikirche Oberlungwitz
Montag 15.01., 19:30 Uhr
Andacht Gebetskreis Gersdorf, Prädikant 
Große
Kirchgemeindehaus Gersdorf
Hauptstr. 186
Dienstag 16.01., 19:30 Uhr
Andacht
Prädikant Flämig
Landeskirchliche Gemeinschaft Oberlung-
witz, Am Bach 13
Freitag 19.01., 19:30 Uhr
Andacht, Junge Gemeinde/EC
Abteikirche Oberlungwitz
Sonntag 21.01., 09:00 Uhr 
Gottesdienst Abschluss Allianzgebetswo-
che, Pfarrer Wessel
Abteikirche Oberlungwitz

Neujahrskonzert 
Jugendblasorchester

Das Jugendblasorchester Bernsdorf musi-
ziert am 14. Januar um 15 Uhr in der St.-
Martins-Kirche sein Neujahrskonzert. Un-
ter dem Titel „Terra Pacem“ spielt die große 
Besetzung von circa 50 Musizierenden 
Musik von Bach bis Strauß. Herzliche Ein-
ladung zu einem klangvollen Nachmittag. 

Neues Angebot: 
Jungbläser

Du hast Lust, ein Blechblasinstrument zu 
lernen oder hast schon Erfahrung in einem 
Instrument und möchtest in einer größe-
ren Gruppe musizieren? Dann bist Du bei 
den Jungbläsern genau richtig. Egal wel-
ches Alter, das Ziel ist es, später im Posau-
nenchor mitzuspielen. Die Probenzeit wäre 
immer montags von 18:00 – 18:30 Uhr
in Oberlungwitz, bei genügend Rückmel-
dungen starten wir voraussichtlich im Ja-
nuar. Instrumente können in begrenztem 
Maß auch ausgeliehen werden. In allen 
Fällen, ob Anmeldung oder Rückfrage, 
wendet Euch bitte an Kantor Dominik Bau-
mann (siehe Kontaktdaten).

Sie sind interessiert 
am christlichen Glau-
ben? Sie suchen Ori-
entierung und Maß-
stab für Ihr Leben? 

Sie haben Fragen, möchten zuhören oder 
reden? Wir laden Sie dazu herzlich zu den 
geplanten Veranstaltungen in unser Ge-
meinschaftshaus in Oberlungwitz, Am 
Bach 13, ein. 
• Jung und Alt sonntags 17:00 Uhr; an 

den Festtagen beteiligen wir uns an 
den Veranstaltungen der Kirchgemein-
de 

• EC-Jugendkreis und Junge Gemeinde 
freitags 19:30 Uhr und unter www.ju-
gendkreis-oberlungwitz.de

• Abend für Frauen am Dienstag, 19. De-
zember 19:30 Uhr 

• Frauengebetskreis am Mittwoch, 03. Ja-
nuar 10:00 Uhr

Der Impuls: Oft stellen wir zwischen Na-
men und Namensträgern eine Verbindung 
her. Das ist nicht immer positiv. Bestimm-
te Vornamen haben Negativ-Image. Auch 
versuchen Eltern mit dem Vornamen, ihren 
Kindern etwas Besonderes mit auf den 
Weg zu geben, etwas, was aus der Masse 
hervorsticht. Um vielleicht die Chancen 
auf Aufmerksamkeit und Erfolg zu erhö-
hen? Manchmal übt auch eine Kombina-
tion mit dem Nachnamen eine besondere 
Faszination aus. So heißt ein ehemaliger 
Bundestagsabgeordneter mit dem Fami-
liennamen Caesar tatsächlich Cajus Julius 
mit Vornamen.

Wieder andere versuchen, ihren Kindern 
mit ihren Namen einen Wunsch mitzuge-
ben: Felix, der Glückliche, Dorothea, das 
Gottesgeschenk, Jamila, die Schöne, usw. 
Ob sich diese Wünsche und Absichten 
dann tatsächlich im Leben der Nachkom-
men realisieren, sei dahingestellt. Mancher 
Felix wird vielleicht alles andere als glück-
lich, und auch eine Dorothea kann unter 
Umständen ganz schön anstrengend sein.
Ganz anders ist dies jedoch bei dem Na-
men, den Maria und Josef ihrem werden-
den Kind geben sollen: Jesus, oder genauer 
Jehoschua, kurz Jeschua, bedeutet näm-
lich: Gott rettet. Und diesen Namen haben 
sich Maria und Josef als bürgerliche Eltern 
nicht einfach ausgedacht. Gott selbst hat 
ihn bestimmt, um auszudrücken, dass die-
ser Mensch Jesus, der tatsächlich Gottes 
Sohn ist, eine klare Mission hat, nämlich: 
Menschen zu retten von ihren Sünden. 
„Und sie wird einen Sohn gebären, dem 
sollst du den Namen Jesus geben, denn 
er wird sein Volk retten von ihren Sünden.“ 
(die Bibel, Matthäus 1,21)
Dieser Auftrag, dieses Vorzeichen blieb 
nicht nur ein frommer Wunsch. Dieser Je-
sus hat die Bedeutung seines Namens bis 
zu seinem Tod umgesetzt. Er kam in diese 
Welt, um jeden von uns zu retten. Dieses 
Angebot steht auch Weihnachten 2023. Na 
dann: Allen ein gesegnetes und frohes Fest 
und einen guten Start ins neue Jahr 2024.

Reinhard Flämig
Gemeinschaftsleiter ❏

Landeskirchliche Gemeinschaft Oberlungwitz

Öff nungszeiten des 
Kirchgemeindebüros und der 

Friedhofsverwaltung

Kirchweg 7, 09353 Oberlungwitz

Montag: 14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 – 17:30 Uhr

Tel.-Nummern:
Pfarrer W. Wessel:  03723/6683215
Kirchgemeindebüro:  03723/6683228
 Fax:  6683229
Friedhofsverwalter A. Schubert: 
 0176/66697572
Gemeindepädagogin K. Zimmermann: 
 015228965195
Kantor Dominik Baumann:  016092745312

Internetadressen:
www.Kirche-oberlungwitz.de
www.kirchenbezirk-zwickau.de
E-Mail-Adresse: kg.oberlungwitz@evlks.de

SEPA-Kontodaten

für Kirchgeld
IBAN: DE58 3506 0190 1690 5000 23
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G. 

für Friedhofsgebühren
IBAN: DE80 3506 0190 1690 5000 15
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G.

für Spenden, Sonstiges
IBAN: DE70 8705 0000 3606 0029 70
BIC: CHEKDE81XXX
Sparkasse Chemnitz

Telefonseelsorge
(kostenfrei): 

0800/1110222 
oder  0800/1110111  24-Stunden am Tag!

Für den Inhalt verantwortlich: 
Pfarrer Wessel ❏
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Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenar-
ten (Witwer- und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und 
Altersrenten) an alle Rentenkassen der Deutschen Rentenver-
sicherung � ndet nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt. Terminabspra-
che mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723 
626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewähr-
leistet. ❑

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert

09337 Hohenstein - Ernstthal, Oststraße 23 A,
Telefon (0 37 23) 4 75 18 Fax 41 43 07,

E – Mail: haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Ö� nungszeiten:
Montag bis Mittwoch von 7:00 – 15:00 Uhr

Veranstaltungsplan Dezember 2023

Montag, 11.12.2023Montag, 11.12.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 14:00 Uhr Klöppeln
15:00 Uhr – 21:00 Uhr Skat der Spielvereinigung HALT e.V.

Dienstag, 12.12.2023Dienstag, 12.12.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
10:00 Uhr – 12:00 Uhr Lesestube geö� net
13:00 Uhr – 15:00 Uhr Fotozirkel „Objektiv“
18:00 Uhr – 20:00 Uhr Vortrag im HALT e.V. zum Thema
 „Mit dem Floß auf der Weichsel“
 ein Vortrag mit Andy Uhle

Mittwoch, 13.12.2023Mittwoch, 13.12.2023
07:00 Uhr – 13:00 Uhr Näherei
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Klöppelzirkel

Betriebsferien vom 14.12.2023 – 07.01.2023

Wir wünschen allen Bürgern der Stadt Wir wünschen allen Bürgern der Stadt 
eine besinnliche Weihnachtszeit und eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024.

Neu! Nach Terminvereinbarung � nden im Beratungszentrum in 
Hohenstein-Ernstthal Einweisungen für die Bedienung aktueller 
Medien statt (Smartphone, Laptop).
Senioren sind herzlich willkommen! (Bitte mit Voranmeldung 
unter Tel.: 03723/47518)

Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Bera-
tung sowie Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen 
und Widersprüchen erfolgt zu oben genannten Ö� nungszeiten 
und nach Terminvereinbarung. ❏

HALT e.V. – Beratungszentrum 
für Soziales

Hofer Straße 221, Telefon: 03723 76930-60

Sprechzeiten der Stadtwerke Oberlungwitz GmbH
Dienstag und Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 17:00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag: 09:00 – 11:00 Uhr

Andere Zeiten nach Vereinbarung!

Stadtwerke Oberlungwitz GmbH

❑

Erstmalig in diesem Jahr laden die „Waldenburger Weihnachts-
sterne“ ab dem 02.12.2023 über die Adventszeit zu gemütlichen 
Lichterstunden ein.

Viele funkelnde Veranstaltungshighlights � nden in der ganzen 
Residenzstadt statt.

Das Adventsauftaktlichteln wird am ersten Adventswochenende 
sein. Neben dem Schloss, dem Museum Waldenburg und dem 
malerischen Markt in Waldenburg wird der Weihnachtsmann an 
beiden Tagen auch Kinderaugen erstrahlen lassen und Geschen-
ke für die Kleinsten verteilen.
Der Startschuss für den kleinen Weihnachtsmarkt vor dem Mu-
seum und das Zweitaktlichteln auf dem Markt in Waldenburg und 
vieles mehr ist am 02.12.23 bereits um 11:00 Uhr. Händler und 
Aussteller locken mit Köstlichkeiten und regionalen weihnacht-
lichen Spezialitäten.
Highlight des Lichterglanzes am 02. Dezember 23 � ndet um 
17:00 Uhr vor dem Schloss Waldenburg statt, wenn die Walden-
burger Weihnachtssterne durch Herrn Bürgermeister Götze und 
Herrn Landrat Michaelis zum Leuchten gebracht werden.
Das tägliche Märchenlichteln um 18:00 Uhr, das die Schlossfassa-
de zum Leuchten bringen wird, startet direkt im Anschluss.
An diesem Wochenende gibt es die Modellbahnwelt bei Nacht 
und das Backen in der historischen Schlossküche, eine Krippen-
schau im Adventsgarten der Kirche St. Bartholomäus, den Markt 
mit Kulturprogramm sowie Zweitaktlichteln und traditionelle 
Weihnachtskonzerte.
Aber die Waldenburger Weihnachtssterne laden in der ganzen 
Adventszeit zu gemütlichen Stunden ein. So werden das Weih-
nachtskonzert der Freien Jugendkunstschule sowie „The silent 
sounds of Christmas“ im Blauen Saal des Schlosses für weihnacht-
liche Stimmung sorgen. 
Ab dem 01.12.23 täglich um 17:00 Uhr ö� net sich ein Türchen des 
lebendigen Adventskalenders an einem anderen Ort der Töpfer-
stadt. Danach, um 18:00 Uhr erstrahlt Schloss Waldenburg im 
märchenhaften Lichterglanz. Die Fassade des Residenzschlosses 
wird dann mit Unterstützung der Sparkasse Chemnitz zur Mär-
chenleinwand, auf der täglich funkelnd und magisch eine neue 
Märchengeschichte erzählt wird.

Alle Infos � nden Sie unter www.waldenburg.de oder 
www.schloss-waldenburg.de.

Ansprechpartnerinnen:
Ina Klemm 037608 275714
Tourismus und Sport GmbH 0152 530 214 14
klemm@tourismusundsport.de

Nadine Werner 037608 40030
n.werner@waldenburg.de ❏

Die Waldenburger Weihnachtssterne 
bringen die Stadt zum Leuchtenbringen die Stadt zum Leuchten
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen

Bereitschaftsdienste der Apotheken
 Dienstbereitschaft jeweils 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstpläne werden unter

http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php
verö� entlicht.

10.12. – 14.12. Apotheke am Rathaus, 09350 Lichtenstein,
 Hartensteiner Straße 9, Tel. 037204 991141 / 991142
15.12. – 21.12. Aesculap-Apotheke, 08132 Mülsen OT St. Jacob, 
 St. Jacober Hauptstraße 82, Tel. 037601 3990 / 39966
22.12. – 28.12. Löwen-Apotheke, 09353 Oberlungwitz, 
 Hofer Straße 207, Tel. 03723 42173 / 42700
29.12. – 04.01. Rosen-Apotheke, 09350 Lichtenstein,
 Glauchauer Straße 37a, Tel. 037204 2046 / 87575
05.01. Uranus-Apotheke, 09366 Stollberg
 Schillerstraße 26, Tel. (037296) 3795
06.01. Park-Apotheke, 09385 Lugau,
 Chemnitzer Straße 1, Tel. (037295) 41626

07.01. – 08.01. Bergmann-Apotheke, 09376 Oelsnitz/E.
 Alte Staatsstraße 1, Tel. (037298) 2295
09.01. City-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal,
 Weinkellerstr. 28, Tel. 03723 62940 / 29439
10.01 . Park-Apotheke, 09385 Lugau,
 Chemnitzer Straße 1, Tel. (037295) 41626
11.01. Neue Apotheke, 09399 Niederwürschnitz,
 Invalidenplatz 1, 
 Tel. (037296) 6406
11.01. – 15.01. Apotheke Gersdorf, 09355 Gersdorf,
 Hauptstraße 195, 
 Tel. 037203 4230 / 7037

 Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?
In den ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht 

lebensbedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.
Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und Öff nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter:

116 117
sowie unter: 

www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Dienstpläne für Augenarzt und Zahnarzt werden in der lokalen Presse oder unter

http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php
veröff entlicht.

Schließtage örtlicher Hausarztpraxen:
Hausarztpraxis Kathrin Hartwig: –––––––
Arztpraxis für Allgemeinmedizin – Dr. med. Klaus Steger: 29.12.2023
Internistische Hausarztpraxis Ann-Kathrin Westendorf: 15.12.2023
 27. und 28.12.2023



32

 STADTANZEIGER OBERLUNGWITZ • 13/2023


